
BIST DU VERRÜCKT GENUG, BIST DU VERRÜCKT GENUG, 
DICH BEI UNS ZU BEWERBEN?DICH BEI UNS ZU BEWERBEN?

Wir suchen für unsere Salons in 
Rethem und Walsrode

FRISEUREFRISEURE  (m/w/d)  (m/w/d) 

Bewirb dich unter 
Friseur Annussek | Großer Graben 6 | 29964 Walsrode oder 

telefonisch/WhatsApp unter 0151/5859 2081

Azubi 
(m/w/d) 

gesucht zum 

1. 8. 2025

EIN IDEALES
PAAR

Tel. 05161/911441
h.pieper@pieper-walsrode.de

Moorstraße 34 - 36
29664 Walsrode

Schuheinlagen ...
Komfort von

Schuhe von

PAAR

Schuheinlagen ...

Schuhe von
Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.46) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Herforder Pils
versch. Sorten
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.23) 
zzgl. € 3.66 
Pfand 5.4910.99

Gültig vom 10.06.–  14.06.25

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 24/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Jetzt bei uns punkten

Lange Straße 56a • WALSRODE

Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode 
Tel. 05161 / 911000 . www.mitsubishi-meyer.de

Wilfried Meyer 
GmbH

Jetzt 10.000 EUR 
Aktions-Rabatt 
auf die UPE1

Eclipse Cross Plug-in Hybrid - Auslaufmodell - 4WD 2.4 72 kW (98 PS), 
Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleis-
tung 138 kW (188 PS) Energieverbrauch 17,5 kWh/100 km Strom & 2,0 l/100 
km Benzin; CO2- Emission 46 g/km; CO2- Klasse B; gewichtet kombinierte 
Werte. Bei entladener Batterie: Energieverbrauch 7,3 l/100 km Benzin; 
CO2-Klasse F; kombinierte Werte.  Elektrische Reichweite (EAER) 45 km.**
1 | Nachlass auf die unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
ab Importlager und solange der Vorrat reicht, zzgl. Überführungskosten, Me-
tallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. Gültig bis 
31.12.2024.
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-
Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen 
Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de 

ECLIPSE CROSS PLUG-IN HYBRID
DER ELEGANTE COUPÉ-SUV

0585_24_#4633_AH-Meyer_Eclipse-Cross-PHEV_Aktions-Rabatt_90x100.indd   10585_24_#4633_AH-Meyer_Eclipse-Cross-PHEV_Aktions-Rabatt_90x100.indd   1 04.11.24   17:1304.11.24   17:13

RETHEM. Hunderte Besu-
cher nutzten am vergange-
nen Sonntag das sonnige
Wetter für Ausflüge per Rad
oder Auto zu neun landwirt-
schaftlichen Höfen in der
Umgebung von Rethem.
Für die „Tour de Flur“ hat-
ten die beteiligten Landwir-
te und Landwirtinnen auf
ihren Höfen ein buntes Pro-
gramm aus Informationen
und Aktionen zusammen-
gestellt. „Nach Corona ist
das die erste Tour de Flur,
die wieder in Präsenz statt-
findet“, freute sich Kim Ahl-
den-Holste vom Landvolk-
Kreisverband Lüneburger
Heide über das Engage-
ment der Landwirtsfamilien
und die Unterstützung der
Landfrauen.

„Wir wollen mit solchen
Aktionen das Verständnis in
der Bevölkerung erwei-
tern“, so Henrik Rump, Vor-
sitzender des Landvolk-
Kreisverbandes. Es gehe
um Aha-Momente und Er-
lebnisse. Davon gab es bei-
spielsweise auf dem Spar-

gelhof Meyer in Kirchwahl-
ingen einige. Jede Stunde
gab es dort eine Betriebs-
führung, bei der die Besu-
cher Einblicke hinter die
Kulissen der Spargelverar-
beitung vom Feld bis in die
Ladentheke bekamen. Wei-
terhin stellte sich die Tisch-
lerei Kremer mit ihrer Holz-
verarbeitung vor. Der Lohn-

betrieb Meins (Böhme) war
mit einem großen Maschi-
nenpark rund um Ackerbau
vertreten. Die Besucher
konnten zudem Maschinen
für die Spargelernte besich-
tigen und auch verschiede-
ne Anbaukulturen wie Mais
und Erbsen in Anzuchtkäs-
ten kennenlernen. Natür-
lich war auch für das leibli-

che Wohl gesorgt. Großen
Andrang gab es bei der
Wildbratwurst aus dem ei-
genen Revier und eigener
Herstellung, den Süßkartof-
feln mit Dip aus eigenem
Anbau und dem Spargel-
toast mit Spargel frisch vom
Feld. Kaffee und Kuchen
sowie kühles Fassbier luden
zu einem ausgiebigen Klön-
schnack an den bereitge-
stellten Tischen und Bän-
ken ein. Für die kleinen Be-
sucher gab es eine Hüpf-
burg und Eis von Michele.

Doch nicht nur bei der Fa-
milie Meyer gab es einiges
zu erleben. Von Ackerbau
bis Honigproduktion gab es
auch bei den Familien Oest-
mann (Rethem), Evers (Re-
them-Moor), Hein (Fran-
kenfeld), Poppe (Hedern)
und Dettmer (Groß Häuslin-
gen) sowie auf dem Alpaka-
hof (Kirchwahlingen) und
Wichmans Hof (Groß Häus-
lingen) sowie bei der Imke-
rei Kautz (Groß Häuslingen)
für die zahlreichen Besucher
viel zu entdecken. 

Aha-Momente auf den Höfen

Großes Interesse herrschte am vielseitigen Angebot der neun,
an der „Tour de Flur“ beteiligten landwirtschaftlichen Betriebe,
wie hier auf dem Spargelhof Meyer in Kirchwahlingen.

Foto: Spargelhof Meyer

Hunderte Besucher erhalten bei der „Tour de Flur“ Einblicke in die moderne Landwirtschaft

auf alle 
Markengläser

Jetzt

Auch auf 
Gleitsicht!

*Gültig bis zum 31.7.25 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern/Sonnengläsern. Sie erhalten 
1 Meisterglas® Markenbrillenglas kostenlos beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den 

Hersteller-UVP. Nur für Neuaufträge, nicht mit anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten/Gutscheinen 
kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Wir behalten uns eine Verlängerung der Aktion vor.

 Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Walsrode, Lange Str. 55 • Verden, Große Str. 101
  Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

WALSRODE. Ein Kleinwa-
gen, der überwiegend auf
Kurz- oder bestenfalls Mit-
telstrecken eingesetzt wird
und der in Städten in klei-
nen Lücken Platz findet, ist
der Toyota Yaris Hybrid.
Dabei zeigt er sich im Test
mit einem Verbrauch von
4,3 Litern Superbenzin auf

100 Kilometer im Drittelmix
ausgesprochen sparsam. Je-
doch sind die Anschaf-
fungskosten recht hoch. Da-
für bietet Toyota aber Qua-
lität und hat sein Modell mit
Details ausgestattet, die bei
anderen Herstellern zusätz-
lich berechnet werden.

Seite 12

Kompakt und sparsam im Verbrauch
DORFMARK. Er ist aus dem
Dorfleben inzwischen nicht
mehr wegzudenken: der
Heimatverein für das Kirch-
spiel Dorfmark. Seit nun-
mehr 25 Jahren belebt er mit
seinen Veranstaltungen und
Aktionen die Gemeinschaft.
Das Jubiläum wird am 15.
Juni gebührend gefeiert.

Rund um das Dorfmarker
Heimathaus gibt es ein bun-
tes Programm für Jung und
Alt. Für das junge Publikum
ist der Clown Sventolino en-
gagiert, außerdem gibt's eine
große Hüpfburg und einen
„Sandkasten“, in dem kleine
Schätze verbuddelt sind.

Seite 3

Jubiläum mit Historie
Schwarmstedt: Der Spiele-
nachmittag des Senioren-
und Behindertenbeirats der
Samtgemeinde Schwarm-
stedt ist gerettet – dank der
Paritätischen Stiftung. Seite 2

Walsrode: Kurzurlaub, Sport-
veranstaltungen oder Treffen
mit Freunden: „Was haben

Sie Pfingsten vor?“ lautet
dieses mal die Umfrage der
Woche. Seite 4

Soltau: „Platttdütsche Sprak,
min Muddersprak“ – mit Dr.
Heinrich Kröger verstarb in
Soltau eine der markantesten
Persönlichkeiten der platt-
deutschen Szene. Seite 8
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Marta (rechts) und Peggy
kamen gemeinsam ins
Tierheim Hodenhagen,
nachdem der Besitzer sie
mit weiteren Hunden in der
Wohnung zurückgelassen
hatte. Die zwei sind ein
eingespieltes Team und
brauchen sich, wenn sie
auch sehr unterschiedlich
sind. Marta ist eine gestan-
dene Hundedame. Mit ih-

ren etwa zehn Jahren hat
sie körperlich schon einige
Einschränkungen, so ist ih-
re Hinterhand nicht mehr
intakt, was man am Gang-
bild sieht und an der Aus-
dauer merkt. In ihr wohnt
der Geist eines Schäfer-
hundes. Er macht sie nicht
nur zäh und ausdauernd,
sondern gibt ihr auch eine
gewisse Sturheit.

Die zweieinhalbjährige
Peggy hat eine zarte Seele
und ist schnell verunsi-
chert. Sie hat im Tierheim

große Fortschritte gemacht,
hat mittlerweile Bezugsper-
sonen, denen sie schon ei-
ne Portion Vertrauen
schenkt, doch alles, was sie
tut, fällt ihr leichter, wenn
Marta dabei ist.

Beide Mädels sind mit
Artgenossen gut verträg-
lich, mit Menschen brau-
chen sie eine gewisse Zeit,
um Vertrauen zu fassen.
Wer die zwei kennenlernen
möchte, kann sich unter
( (05164) 1626 im Tier-
heim Hodenhagen melden.
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Tiere suchen HeimatTiere suchen Heimat

Es war einmal eine Mu-
schel namens Agatha.
Agatha war glücklich. Sie
mochte ihren Standort im
Meer, und ihre Nachbarn
waren auch freundlich.
An einem Tag, das Was-
ser wurde wunderschön
von der Sonne beschie-
nen, fiel ein Sandkorn in
ihren Innenraum. Das
störte Agatha, es kratzte
und juckte. Sie bekam es
einfach nicht heraus. Im
Gegenteil, es wuchs und
quälte sie. Agatha ver-
stand die Welt nicht
mehr. Wieso musste gera-
de ihr das geschehen? Sie
war doch eine nette Mu-
schel. Die Schmerzen
wurden zu ihrem Alltag,
und Agatha begann, sich
zurückzuziehen. Sie hatte
keine Lust, mit ihren
Nachbarn zu sprechen.
Sie wollte die Sonne nicht
sehen. Wozu? Wenn sie
doch nur noch Schmer-
zen hatte und lediglich
beobachten konnte, wie
das fiese Sandkorn wuchs
und wuchs.
Es verging einige Zeit.
Agatha wollte nichts
mehr von der Welt wis-
sen. An einem Morgen
blendete sie die Sonne.
Sie ging ihr aus dem Weg
und bemerkte, dass sie
keine Schmerzen mehr
hatte. Es hatte sich ir-
gendetwas um das Korn
gebildet. Vorsichtig öff-
nete sie sich. Ihre Nach-
barn staunten. Es hatte
sich in ihrem Inneren ei-

ne wunderschöne Perle
gebildet.
Das kennen wir, oder?
Ein Schicksalsschlag und
wir verstehen die Welt
nicht mehr. Vielleicht le-
ben Sie auch gerade zu-
rückgezogen, verbittert.
Vielleicht denken Sie bei
der Geschichte an je-
mand anderen. Gott sieht
weiter als wir. Manchmal
soll aus unserem Sand-
korn eine Perle werden.
Wir erkennen es nur
nicht. In der Bibel steht:
„Das Herz des Menschen
denkt sich seinen Weg,
doch der Herr lenkt sei-
nen Schritt“ (Spr. 16,9).
Gott lenkt, und er hat ei-
nen Plan, stets einen gu-
ten, nur nicht immer er-
sichtlich für uns. Doch
wir dürfen darauf ver-
trauen, dass er Perlen für
uns bereithält. Wir müs-
sen nur danach Ausschau
halten.

Anna Wissenbach
GRZ Krelingen

Momentaufnahme

 

15°

11°

Heute
19°

9°

Dienstag
17°

6°

Montag
Wettervorhersage

BAD FALLINGBOSTEL. Der
Ortsverein Bad Fallingbostel
vom Deutschen Roten Kreuz
hat für Sonntag, 15. Juni, ein
gemeinsames Spargelessen
organisiert. Eingeladen sind
alle Mitglieder im DRK –
auch aus anderen Ortsverei-
nen –, alle Freunde und För-
derer des Roten Kreuzes so-
wie alle Bürgerinnen und
Bürger, die Lust auf ein le-
ckeres Essen und eine gute
Zeit haben.

Weitere Infos zu Treff-
punkt, Uhrzeit und Kosten
gibt es beim zweiten Vorsit-
zenden des Ortsvereins Ul-
rich Fisser unter der Tele-
fonnummer (  0171/
4832881. Die Infos werden
nach Anfrage an 2.Vorsit-
zender@DRK-BadFalling-
bostel.de auch per E-Mail
verschickt. Anmeldungen
sind bis zum 11. Juni eben-
falls bei Ulrich Fisser mög-
lich.

Spargelessen mit dem DRK

SCHWARMSTEDT. Der seit
mehr als 25 Jahren beste-
hende Senioren- und Behin-
dertenbeirat der Samtge-
meinde Schwarmstedt
(SBbR) wird seit August
2024 von der Vorsitzenden
Gudrun Waterböhr geführt.
Gleich zu Beginn ihrer
Amtszeit stand die Kündi-
gung der Räumlichkeiten
des Seniorenbüros an der
Hauptstraße an. Wo also hin,
mit den bestehenden Grup-
pen?

Auch dem Spielenachmit-
tag, der regelmäßig 14-tä-
gig am Donnerstag stattfin-
det, drohte das Aus. Doch
die Paritätische Stiftung bot
spontan ihre Räumlichkei-
ten an und seit Mitte No-
vember findet der Spiele-
nachmittag am Mönkeberg
4 in Begleitung von Marian-
ne Leuckhardt, Beisitzerin
im Beirat, statt. In den neu-
en Räumlichkeiten fand
sich neben ausreichend
Platz auch die Möglichkeit,
die Gruppe für viele weitere
Gäste zu öffnen. Ende Mai
erfolgte dann die offizielle
Übergabe des Senioren-
Spielenachmittags an die
Paritätische Stiftung, die mit
diesem neuen Projekt ne-
ben dem gemeinsamen
Spielen auch viele neue
Ideen zur Aktivierung und
Betreuung von älteren
Menschen einbringt. Ange-

dacht sind beispielsweise
Tagesfahrten, gemeinsames
Backen und Bingo-Nach-
mittage. Die Teilnehmen-
den der langjährigen Grup-
pe zeigten sich in einem
ersten Gespräch erfreut und
äußerten bereits erste eige-
ne Ideen für eine Ausgestal-
tung des Nachmittags über
das Spielen hinaus.

Die Übergabe der Spiele-
gruppe an die Paritätische
Stiftung sei für beide Seiten
eine willkommene und be-
reichernde Lösung. Auch
die Vorsitzende des SBbR
freut sich, dass die Spiele-
gruppe einen regen Zu-
spruch hat und um ergän-
zende Angebote erweitert
werde. Wer Interesse an der

Teilnahme am Spielenach-
mittag hat, ist gerne einge-
laden, unverbindlich an ei-
nem Donnerstag am Mön-
keberg 4 vorbeizuschauen.
Der nächste Spielenachmit-
tag findet am 19. Juni statt.
Weitere Informationen gibt
es unter ( (05071) 979040
oder per Mail an info@
paritaeten.de

Weichen neu gestellt
Paritätische Stiftung hilft dem Senioren- und Behindertenbeirat

Die Übergabe der Spielegruppe an die Paritätische Stiftung ist für beide Seiten eine willkom-
mene und bereichernde Lösung. Foto: Paritätische Stiftung

WALSRODE. Die Stadt Wals-
rode beteiligt sich als eine
von mehr als 2500 Kommu-
nen zum dritten Mal am
jährlichen Stadtradeln. Ziel
des Wettbewerbs ist es, vom
12. Juni bis 2. Juli möglichst
viele Alltagswege mit dem
Fahrrad zurückzulegen, für
mehr Radförderung, Klima-
schutz und Lebensqualität.

Teilnehmen kann jeder,
der in Walsrode wohnt, ar-
beitet, in einem Verein tätig
ist oder eine Schule be-
sucht. Eine Registrierung ist
Voraussetzung für die Teil-
nahme. Kilometer werden
in Teams gesammelt. Dabei
kann man einer vorhande-
nen Gruppe beitreten,
selbst ein Team gründen
oder für das „Offene Team“
der Kommune radeln. Als
Team gelten mindestens
zwei Radfahrer. In diesem
Jahr haben die Team-Kapi-
täne die Möglichkeit, für ih-
re Mitglieder Fahrradta-
schen (Cobags) mit dem Lo-
go der Fahrradinitiative
Walsrode zu erhalten.

Für alle, die nicht wissen,
welche Strecken sie mit
dem Fahrrad zurücklegen

sollen, oder die gerne in
Gruppen unterwegs sind,
wird es geführte Touren
durch das Forum Bomlitz
sowie den ADFC Heide-
kreis geben. Es können
auch die bei Fahrradausflü-
gen mit Familie, Freunden
und Bekannten zurückge-
legten Kilometer über die
App gemeldet werden.

Am Donnerstag, 12. Juni,
startet um 16 Uhr als Auf-
taktveranstaltung auf dem
Rathausvorplatz eine klei-
ne Radtour, organisiert
durch das Forum Bomlitz,
durch Walsrode. Ziel ist das
Heidemuseum. Im An-

schluss gibt es dort eine
kleine Erfrischung und Ku-
chen.

Am Saisonende prämiert
das Klima-Bündnis die ak-
tivsten Kommunalparla-
mente, Kommunen und
Newcomer-Kommunen in
verschiedenen Größenklas-
sen. Die besten Teams und
Einzelradler werden durch
die Stadt prämiert.

Die Kommunen- und
Teamergebnisse werden
unter www.stadtradeln.de
sowie auf der offiziellen
Seite der Stadt veröffent-
licht. Weitere Informationen
unter ( (05161) 977259.

Walsrode radelt zum
dritten Mal für gutes Klima

Auftaktveranstaltung für das Stadtradeln am 12. Juni

Das Auto stehen lassen: Teilnehmen kann jeder, der in Walsrode
wohnt, arbeitet, in einem Verein tätig ist oder eine Schule be-
sucht. Foto: pixabay

DORFMARK. Das Reparatur-
Café in Dorfmark hat am
Freitag, 13. Juni, von 14 bis
17 Uhr wieder geöffnet. Aus
organisatorischen Gründen
sind die Ehrenamtlichen die-
ses Mal bereits am zweiten
Freitag des Monats (nicht
wie sonst am dritten Freitag)
für alle Interessierten im
Pfarrhaus in Dorfmark,

Hauptstraße 12, aktiv. Vor
Ort werden Computer, elekt-
rische Kleingeräte, Textilien,
Schmuck, Gegenstände aus
Holz, Spielzeuge, Fahrräder
repariert, Gitarrensaiten auf-
gezogen und Armbänder so-
wie Batterien von Uhren aus-
getauscht. Das „Café“ ist ei-
ne Initiative des Vereins Kli-
maschutz Heidekreis.

Reparatur-Café
in Dorfmark öffnet wieder
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Herforder Pils
versch. Sorten
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.23) 
zzgl. € 3.66 
Pfand

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44) 
zzgl. € 3.30 Pfand

Vorteilspreis 
mit der trinkgut App

14.99 €
(1 l = € 21.40)

8.9915.99

3.99

1.79

9.999.99

19.49

15.99

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Bayreuther Hell
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.60) 
zzgl. € 3.10 
Pfand

Mumm 
Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 5.32)

Pringles
versch. Sorten
165 g Dose 
(1 kg = € 10.85) 

Three Sixty 
Vodka
37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Ouzo 12
o. 12 Gold
38% / 36% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Augustiner Hell
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.95) 
zzgl. € 3.10 
Pfand

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 22.84) 

11.49

Warsteiner
versch. Sorten
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.15/1.45) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

5.49

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.46) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Glasflaschen

10.99 3.99

Gültig vom 10.06.– 14.06.25 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH

 Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 24/25

Lange Straße 56a • WALSRODE

DORFMARK. Er ist aus dem
Dorfleben inzwischen nicht
mehr wegzudenken: der
Heimatverein für das Kirch-
spiel Dorfmark. Seit nun-
mehr 25 Jahren belebt er
mit seinen Veranstaltungen
und Aktionen die Gemein-
schaft. Das Jubiläum wird
am Sonntag, 15. Juni, von
11 bis 18 Uhr gebührend
gefeiert. Rund um das Dorf-
marker Heimathaus gibt es
ein buntes Programm für
Jung und Alt.

Für das junge Publikum
ist der Clown Sventolino
engagiert, der den ganzen
Tag über auf dem Festge-
lände unterwegs ist und sei-
ne Kunststücke zeigt. Au-
ßerdem gibt es eine große
Hüpfburg und einen „Sand-
kasten“, in dem man nach
kleinen Schätzen buddeln
kann.

Ab 15 Uhr führen die Mo-
dels der Historischen Mo-
denschau Schätze aus ihrer
Kleiderkammer vor. Ute
Bremer wird die kostbaren
Kleidungsstücke auf Hoch-
deutsch und Oskar Hein auf
Plattdeutsch erläutern.
Auch die Gäste dürfen sich
im „Verkleiden“ ausprobie-
ren und in einer Fotobox
witzige Bilder machen las-
sen.

Ab 13 und 14 Uhr lädt die
Sütterlin-Gruppe des Ver-
eins zu einer „Schulstunde“
ein, in der man das Schrei-
ben dieser alten „Geheim-
schrift“ üben kann. Wer al-
so schon immer wissen
wollte, was in dem handge-
schriebenen Kochbuch von
Tante Frieda steht, ist ge-
nau richtig.

Musik gibt es natürlich
auch. Den Anfang macht
um 12 Uhr der Dorfmarker
Posaunenchor. Die Gruppe
„Jürgen Hillmer & Co“ wird
ab 16 Uhr für Unterhaltung
sorgen. Jürgen Hillmer aus
Wietzendorf ist seit einigen
Jahren mit plattdeutschen
Liedern unterwegs. Dazu
gehören selbst komponierte
Stücke und Neubearbeitun-
gen von bekannten eng-
lischsprachigen Titeln, aber
auch „Klassiker“ des platt-

deutschen Liedgutes. Doris
Blackstein begleitet ihn da-
bei auf dem Akkordeon, Je-
remia Molzahn auf der Gi-
tarre. Gleich dreimal treten
zudem die Lüneburger
Schrotttrommler auf (12.30
Uhr, 13.30 Uhr, 14.30 Uhr),
die auch das Motto für die
Jubiläumsfeier liefern: „Wir
trommeln alle zusammen!“
Und selbstverständlich bie-
tet der Heimatverein den
ganzen Tag über leckere
Speisen und Getränke an.

Wichtig für die Anwohner
der Straßen „Großer Hof“
und umzu: Die Straße „Gro-
ßer Hof“ wird von der Ein-
mündung der Marktstraße
bis zum ehemaligen Blu-
mengeschäft Scheppke von
Sonnabend, 14. Juni, 10
Uhr, bis Montag, 16. Juni,
14 Uhr, gesperrt. Eine Um-
leitung ist ausgeschildert.

Parkmöglichkeiten für Be-
sucher der Veranstaltung
gibt es auf dem Parkplatz in
der Allermannstraße. Von
dort ist das Festgelände fuß-
läufig bequem zu erreichen.
Bei schönem Wetter bietet
sich an, mit dem Fahrrad
anzureisen. Nähere Infor-
mationen über den Verein
gibt es auf Homepage
unter www.heimatverein
-dorfmark.de.

„Wir trommeln alle zusammen“
Heimatverein Dorfmark feiert 25-jähriges Bestehen am kommenden Sonntag, 15. Juni, von 11 bis 18 Uhr

Historische Modenschau: Kommentiert werden die Schätze aus
Stoff auf Hoch- und auf Plattdeutsch.

Spaßmacher: Auch Clown Sventolino ist mit von der Partie.
Fotos: Heimatverein

Rhythmus im Blut: Gleich drei mitreißende Auftritte verspre-
chen die Lüneburger Schrotttrommler.

Anzeige

DORFMARK. Bis Ende der
1960er-Jahre gab es in vie-
len Ortschaften noch kleine
Dorfschulen, in denen oft-
mals nur ein Lehrer alle
Jahrgänge in einem Klas-
senraum unterrichtete. In
Jettebruch/Fuhrhop war das
nicht anders. Bevor die
Schule 1853 feierlich einge-
weiht wurde, mussten die
Kinder jeden Tag den wei-
ten Weg nach Dorfmark zu-
rücklegen. In früheren Zei-
ten wurden die Kinder sogar
auf den Bauernhöfen reihum
von einem Lehrer unterrich-
tet, in der sogenannten Rei-

heschule. Die eigene Schule
in Jettebruch/Fuhrhop war
also eine deutliche Verbes-
serung der Schulsituation.

Die Schulmeister der klei-
nen Dorfschulen waren zu
allen Zeiten auch Chronis-
ten. Ihnen ist es zu verdan-
ken, dass die Lebensum-
stände der Menschen in den
Dörfern übermittelt sind. Ei-
ner, dem die Heimatge-
schichte seit Jahrzehnten am
Herzen liegt, ist Adolf Do-
meier. Er war nicht nur da-
bei, als das Dorfmarker Orts-
archiv aufgebaut wurde,
sondern er hat auch zahlrei-

che Ausstellungen und
Chroniken zusammengetra-
gen. Es hat also niemanden
aus dem Vorstand des Hei-
matvereins überrascht, als er
verkündete: „Ich bin gerade
dabei, die Schulchronik von
Jettebruch, abzuschreiben
und möchte sie gerne veröf-
fentlichen.“

Am Beispiel dieser Schul-
chronik soll jedem Leser
deutlich werden, welchen
Schwierigkeiten und Her-
ausforderungen sich die
kleinen Dorfschulen im Lau-
fe der Jahrzehnte stellen
mussten. Besondere Ereig-

nisse in den Dörfern werden
dabei ebenso geschildert
wie alltägliche Nöte und
Sorgen. Ein Großteil der
Chronik ist in der alten
„deutschen Schrift“ (Sütter-
lin) geschrieben und von
Adolf Domeier ins Lateini-
sche „übersetzt“ worden.
Sein 18-jähriger Enkel Nils
Blome, den er mit seinem
großen Interesse für die Hei-
matgeschichte schon lange
angesteckt hat, erstellte das
Layout für den mittlerweile
12. Band der Schriftenreihe
des Vereins.

Am 30. Juni 1969 wurde

die Volksschule in Jette-
bruch/Fuhrhop geschlossen
und die Schulchronik zuge-
klappt. Dank Adolf Domeier
und Nils Blome kann man
sie nun wieder „aufklap-
pen“. Das Buch umfasst 120
Seiten und kostet 20 Euro.
Es enthält zahlreiche Fotos
und Dokumente und ist erst-
mals beim Jubiläumsfest des
Heimatvereins am Sonntag,
15. Juni, am Heimathaus er-
hältlich. Ab 17. Juni kann es
auch im Malergeschäft der
Familie Thies und im Fri-
seursalon Dickescheid ge-
kauft werden.

Heimatverein klappt alte Schulchronik auf
Band 12 der Schriftenreihe befasst sich mit der Dorfschule Jettebruch und erscheint zum Jubiläumsfest
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Pfingsten ist ein wichtiger
christlicher Feiertag, trotz-
dem kennen viele seine Be-
deutung nicht. Jedes Jahr
im Mai oder Juni freuen
sich viele auf das lange
Pfingstwochenende. Die
freien Tage lassen sich gut
für Ausflüge ins Grüne, ei-
nen Kurzurlaub, Sportver-
anstaltungen oder Treffen
mit Freunden nutzen.
Gleichzeitig hat Pfingsten
für gläubige Christen eine
große Bedeutung, daher
zählt der Pfingstmontag zu
den gesetzlichen Feierta-
gen.

Wie Ostern und Himmel-
fahrt ist Pfingsten ein soge-
nannter beweglicher Feier-
tag. Mit ihm endet nach
sieben Wochen die Oster-
zeit. Der Begriff Pfingsten
leitet sich von dem griechi-
schen Wort „pentekosté“,
der Fünfzigste, ab.

Pfingsten gilt als der „Ge-
burtstag der Kirche“. Gefei-
ert wird der Heilige Geist.
Die Erzählung dazu ist in
der Bibel in der Apostelge-
schichte zwei zu finden.
Demnach kamen die Jün-
ger Jesu 50 Tage nach des-
sen Kreuzestod zum jüdi-

schen Fest Schawuot in Je-
rusalem zusammen.

Plötzlich fegte ein Sturm
durch das Haus und der
Heilige Geist senkte sich in
Form von Feuerzungen auf
die Jünger. Daraufhin
konnten sie fremde Spra-
chen verstehen und spre-
chen. Dieses Ereignis gilt
zugleich als Beginn der
christlichen Mission, denn
nun waren die Jünger er-
mutigt und befähigt, die
Frohe Botschaft in der gan-
zen Welt zu verkünden.
Dieses Pfingstwunder wird
auch als Aussendung des

Heiligen Geistes bezeich-
net.

Der Heilige Geist ist für
Christen dabei die Liebe,
die von Gott zu den Men-
schen fließt und auch zwi-
schen den Menschen
strömt. Vielfach steht eine
weiße Taube als Symbol für
den Heiligen Geist und da-
mit für Pfingsten.

Einen schönen Brauch
pflegt auch manche Dorfju-
gend, die Pfingsten in den
Orten gerne Maibäumchen
an Haustüren aufstellen, in
denen ledige Mädels woh-
nen.

Was haben Sie Pfingsten vor?
Umfrage der Woche

Ich bekomme Besuch von
der Familie aus Lüneburg.
Es sind drei Leute, die
mich dann besuchen
werden. Wir gehen
wahrscheinlich Essen
oder Grillen zusammen.
So genau weiß ich das
noch nicht. Es hängt
auch vom Wetter ab. Ich
bin Rentnerin. Daher
sind mir die freien Tage
egal, aber für die Fami-
lien sind sie wichtig. Ich
werde wahrscheinlich
auch zur Kirche gehen,
aber ich habe noch kei-
nen festen Plan. Mal se-
hen, wie es kommt.

Ute
Werner
Walsrode

Wir feiern meistens mit dem
Country-Club. Es findet
meistens irgendwo ein
Countryfest statt, wo wir
hinfahren. Dieses Jahr ist
eins in Radbruch. Früher
haben wir immer in Düs-
horn ein Countryfest mit
Liveband veranstaltet, doch
es fehlte der Nachwuchs.
Daher haben wir das Fest

zum 20. Jubiläum aufgege-
ben. Beim Countryfest
trifft man meistens Leute
von früher, tanzt Line
Dance und trinkt das ein
oder andere kühle Ge-
tränk. Wenn man nicht
fahren muss, geht es auch.
Ich freue mich jedenfalls
auf ein langes freies Wo-
chenende.

Sabine Ivers
Walsrode

Wir wollen eventuell zum Tre-
cker-Treck nach Oyten. Dort
findet am ganzen Pfingst-
wochenende die Veranstal-
tung mit den Treckern statt,
die die Bremswagen ziehen
müssen. Es gibt auch immer
ein tolles Rahmenprogramm
für die Kinder, und die Prei-
se sind familienfreundlich.
Unsere Kinder sind mit ei-
nem und zweieinhalb Jah-
ren relativ klein. Daher
überlegen wir noch. Als wir
noch keine Kinder hatten,
haben wir uns Pfingsten im-
mer mit der Clique getrof-

fen, etwas zu essen bestellt
oder gegrillt und sind dann
abends auf „Zwutsch“ ge-
gangen.

Mara
Paech

Nordkampen

Diesmal geht es nach Appel
zum Frühtanz, der um 6 Uhr
morgens beginnt. Früher
ging der Tanz in Appel be-
reits nachts um zwei Uhr
los. Es ist eine Open-Air-
Tanzparty, mal mit Band,
mal mit DJ, Bierbuden, jede
Menge Musik und Tanz im
Freien. Wir fahren mit der
Dorfjugend Wittorf mit dem

Bus dorthin. Den Bus haben
wir bereits organisiert. Alle
fahren abends um fünf Uhr
wieder zurück. Es kommen
viele Busse von überall her.
Die reinste Völkerwande-
rung, und das Publikum ist
bunt gemischt. Von Jung
bis Alt ist alles dabei. Zum
Sitzen kommt man dabei
nicht.

Inga Bostelmann
Wittorf

Wir gehen auf Fahrradtour.
Wir haben seit letztes Jahr
E-Bikes und sind seitdem
viel mehr mit dem Rad un-
terwegs als früher. Wir
fahren einfach drauf los
und haben kein festes
Ziel. Ein sehr schöner Rad-
weg führt von Böhme
nach Eilte entlang der Al-
ler oder durch den Wald.
Pfingsten ist in Böhme
auch ein Fußballturnier
auf dem Sportplatz. Da
werden wir vorbeischau-
en. Einkehren kann man
sehr gut in Bosse im Aller-

hof. Auch einmal Spargel
essen gehört zu Pfingsten
bei uns dazu.

Peter
Hoß
Böhme

Das ergibt sich einfach.
Wir haben Jahreskarten
für den Vogelpark und
gehen öfters mal hin, da-
mit es sich auch lohnt.
Oft nehmen wir auch die
zwei und acht Jahre al-
ten Enkel mit. Für die ist
der Spielplatz optimal,
aber auch die Pinguine
und die Shows. Über-
wiegend ist es vom Wet-
ter abhängig. Bei Hitze
möchten wir da auch
nicht hin. Das Gute ist,
wir können auch Essen
mitnehmen und uns ge-
mütlich irgendwo hinset-
zen. Wir halten uns
meistens drei bis vier
Stunden dort auf und
gucken uns jedes Mal
etwas anderes gezielt
an. Der Vogelpark ge-
hört einfach zu unserer
Region.

Roswitha und
Jürgen Reißbach

Walsrode

KIRCHLINTELN. Der frühere
Kirchenmusikdirektor Till-
mann Benfer und der Blech-
blasinstrumentenbauer Ingo
Müller geben am Freitag, 13.
Juni, ab 19 Uhr in der St.-Pe-
tri-Kirche in Kirchlinteln ein
Konzert für Orgel und Horn
unter dem Titel „Corno trifft
Pfeifen“. Die Schwerpunkte
des Konzertes bilden Werke
von Johann Sebastian Bach,
Arcangelo Corelli und Gio-
vanni Battista Viviani.

Ingo Müller ist ausgebilde-
ter Blechblasinstumenten-
bauer, war lange Jahre Po-
saunenchorleiter in Hepstedt
und vielfach als Solotrompe-
ter tätig. Mit Tillmann Benfer
an der Orgel hat er schon
verschiedene Konzerte auf-
geführt. Beim Konzert in
Kirchlinteln wird er Trompe-
te und Corno da caccia spie-
len.

Tillmann Benfer war von
1990 bis 2022 Kirchenmusik-
direktor am Dom zu Verden.
Von 1990 bis 2022 lehrte er
im Fach „Künstlerisches Or-
gelspiel“ an der Hochschule
für Künste Bremen. Er war
Kursdozent im Orgelpark
Amsterdam und bei einer
Organistentagung in Seoul.
Benfer hat Orgelwerke ver-

schiedener Epochen für
Rundfunk und CD einge-
spielt.

Tillmann Benfer wird in
der St.-Petri-Kirche an der
Orgel spielen, die vor eini-
gen Jahren unter anderem
aus Mitteln der St.-Petri-Stif-
tung restauriert worden ist.
Die Stiftung hat sich in den
vergangenen Jahren an den
Kosten der Umgestaltung
des Kirchplatzes mit der be-
hindertengerechten Zuwe-
gung und an der Anschaf-
fung des neuen bequemeren

Gestühls beteiligt. Außerdem
unterstützt die Stiftung mit
einem namhaften jährlichen
Betrag zusammen mit der
Kirchengemeinde Wittlohe
(Region KiWi) die Tätigkeit
der Diakonin Marieke Rahn,
die sich in der Kinder-, Ju-
gend- und Familienarbeit
engagiert.

Der Eintritt zum Konzert ist
frei, jedoch wird um Spen-
den für die weitere Arbeit
der St.-Petri-Stiftung gebe-
ten. Die beiden Künstler ha-
ben auf Honorar verzichtet.

„Corno trifft Pfeifen“
Konzert am kommenden Freitag in der St.-Petri-Kirche Kirchlinteln

Tillmann Benfer war Kirchen-
musikdirektor am Dom zu
Verden. Fotos: Stiftungsrat der
St.-Petri-Stiftung

Ingo Müller ist ausgebildeter
Blechblasinstumentenbauer.

SCHWARMSTEDT. „Radeln
in Gemeinschaft“ ist das
Motto der ersten „Ener-
gie-Tour“ der Klima-
schutzgruppe Schwarm-
stedt. Am Sonnabend,
14. Juni, geht es rund 30
Kilometer durch die Re-
gion Schwarmstedt. Start
ist um 14 Uhr auf dem
Rathausplatz, Am Markt
1. Unterwegs besteht die
Möglichkeit, sich über
Windenergie zu infor-
mieren und ein Windrad
zu besichtigen sowie In-
formationen über ein
Nahwärmenetz und der
Heizanlage zu bekom-
men.

Für die Teilnahme ist
eine Anmeldung bei
Markus Hundt, ( 0178/
8297423, oder per E-Mail
an klimaschutz@ehren-
amt-schwarmstedt.de er-
forderlich. Helm, Ver-
pflegung und Getränke
sind mitzubringen. Die
Rückkehr ist gegen 17
Uhr geplant.

Windenergie
Thema der

„Energie-Tour“

Anmeldung
erforderlich

„Schatz, du musst über-
morgen auf die Kinder
aufpassen, ich habe einen
Arzttermin!“ – „Das wür-
de mich aber wundern,
übermorgen ist Sonntag!“
– „Huch? Ach, dann habe
ich mich im Datum ver-
tan, dann ist der Termin
wohl am Montag!“ –
„Das würde mich auch
wundern, denn das ist
der Pfingst-
montag!“ –
„Meine Gü-
te, man
kommt ja
völlig durch-
einander.
Erst war Ostern, dann 1.
Mai, Himmelfahrt, jetzt
Pfingsten – gibt es auch
noch normale Arbeitswo-
chen?“ – „Also, wann ist
denn nun dein Arzt-Ter-
min?“ – „Lass‘ mich
schauen – ah, tatsächlich,
am Dienstag nach Pfings-
ten! Hoffentlich denke
ich dran – ich bin sicher
noch die ganze Woche
lang verwirrt! Wenn ein
Tag fehlt, zieht das Leben
noch schneller an einem
vorbei als ohnehin
schon!“ – „Ja, und Rasen-
mähen darf man auch
nicht. Das muss ich dann

wohl am Sonnabend noch
erledigen!“
„In der Grundschule wur-
de neulich das Pfingstfest
besprochen, und Marcel
hat gesagt, er habe von
seinem Vater gehört, dass
damals ein paar jüngere
Männer den Vatertag
verpennt und deshalb ei-
ne Woche später eine
Sause gemacht hätten

und weil sie
zu viel Bier
getrunken
haben sind
alle einge-
schlafen. Da
kam Jesus

und hat sie verzaubert
und als sie aufwachten,
sprachen sie plötzlich in
vielen Sprachen, sind
durch die Welt gereist,
haben von ihrer Sause er-
zählt und Kirchen ge-
baut.“ – „Haha, so kann
man das auch sehen!“ –
„Naja, wie auch immer,
ich muss jetzt einen Ein-
kaufszettel schreiben,
wenn wir das Pfingstwo-
chenende überleben wol-
len. Sind ja vier Tage!“ –
„Nee, drei Tage!“ –
„Siehst du: Geht schon
los mit der Verwirrung!“

Ulla Kanning

Randerscheinung

Pfingst-
Verwirrung
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SCHÜTZENFEST EICKELOH
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Am 14. und 15. Juni 2025

Samstag, 14. Juni, ab 20:00 Uhr:

Tanzvergnügen mit Benny‘s DJ Team

Elektrotechnik 
Rundum 

Knickstraße 2,
29693 Ahlden (Aller)
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Mit uns ist Ihr Wasserschaden
schon bald Vergangenheit!

Dringender Notfall
Festnetz 0 5161 – 6 03 06 20

24h-Notdienst 0172  – 4 3746 60

• Leckageortung
• Thermografie
• Estrich-Dämmschicht-Trocknung
• Schimmelpilzsanierung
• Akustik- und Trockenbau

• Bautrocknung
• Komplettsanierung
• Feuchtigkeitsmessung
• Schadenmanagement

info@dsw-sanierung.de • Inh.: D. Stenske

info@dsw-sanierung.de • Inh. D. Stenske

Mit uns ist Ihr Wasserschaden
schon bald Vergangenheit!

Allen Schützen und Gästen  Allen Schützen und Gästen  
ein schönes Fest!ein schönes Fest!

Walsroder Str. 9 · 29693 Eickeloh · Tel. (05164) 612
info@mehlkammer.de · www.mehlkammer.de

Wir wünschen allen ein fröhliches, 
gemeinsames

Fest.

Landwirtschaft
und Obstbau

Hof Hellmann

Brinkstraße 8, 29693 Eickeloh, Tel. 0 51 64 / 7 58

Eickeloh. Der Schützenver-
ein Eickeloh lädt auch in 
diesem Jahr wieder herzlich 
zum traditionellen Schützen-
fest ein – ein Höhepunkt im 
Dorfl eben, der Jung und Alt 
zusammenbringt.
Den Auftakt bildet das Kö-
nigsschießen am Pfi ngst-
montag, den 9. Juni 2025, 
auf dem Schießstand des 
Vereins. Von 13:00 bis 17:30 
Uhr werden die neuen Wür-
denträger ermittelt: Schüt-
zenkönig, Ehrenkönig, Ju-
gendkönig, Kinderkönig, 
sowie der Adlerkönig. Für 

die kleinsten Gäste fi ndet 
zusätzlich der beliebte Mini-
cup statt.
Das eigentliche Schützen-
fest wird am Samstag, den 
14. Juni, und Sonntag, den 
15. Juni 2025 gefeiert.
Am Samstag heißt es um 
18:00 Uhr Antreten zum fei-
erlichen Abholen der Ma-
jestäten des Vorjahres. Um 
19:30 Uhr folgt die feierli-
che Proklamation der neu-
en Könige 2025. Ab 20:00 
Uhr sorgt Benny’s DJ Team 
für beste Stimmung beim 
Tanzvergnügen im Festsaal.

Der Sonntag, 15. Juni, be-
ginnt um 11:00 Uhr mit dem 
traditionellen Schützenfrüh-
stück, musikalisch begleitet 
vom Leinetal Orchester.
Um 13:15 Uhr heißt es er-
neut Antreten zum großen 
Festumzug mit Annageln 
der Königsscheiben, musi-
kalisch begleitet von den 
Eickeler Speellüern. Gegen 
15:00 Uhr wird der Fest-
umzug am Festsaal zurück-
erwartet – dort erwartet die 
Gäste Kaffee und Kuchen, 
Leckeres vom Grill, Musik 
vom Leinetal Orchester so-

wie Kindervergnügen mit 
Hüpfburg. Ab 18:00 Uhr 
klingt der Tag bei einem ge-
meinsamen Abendbrot aus.
Kartenvorverkauf sowie An-
meldung für das Schützen-
frühstück und das gemein-
same Abendbrot erfolgen 
über den 1. Vorsitzenden 
Stephan Saß unter Tel. 0151-
10047139.
Der Schützenverein Eickeloh 
freut sich über viele Gäste 
aus Nah und Fern, die ge-
meinsam mit uns ein fröh-
liches und traditionsreiches 
Schützenfest feiern möchten!

Schützenfest Eickeloh am 14. und 15. Juni 2025 – 
Tradition, Musik und neue Majestäten

Königsschießen an Pfi ngstmontag, 9. Juni 2025

Sonntag, 15. Juni ab 15:00 Uhr:

Live-Musik & Kinderprogramm

DIE KÖNIGE 2024

1. KOMMANDEUR:  Hans-Heinrich Blanke

SCHEIBENTRÄGER:  Tobi Kannapin

KÖNIGSGEFÄHRTIN:  Jennifer Tykwer

SCHÜTZENKÖNIG 
UND ADLERKÖNIG:  Oliver Nuss 

FAHNENTRÄGER:  Carsten Wiebe 
  (im Hintergrund) 

KINDERKÖNIG:  Noha Blanke
KÖNIGSGEFÄHRTIN: Juliana Blanke 
  (im Vordergrund)

SCHEIBENTRÄGER:  Michael Hansch

SCHEIBENTRÄGER:  Fiete Saß

Joachim Helms 
(hinten rechts, ehemaliger 1. Vorsitzender)

Stephan Saß (ganz rechts, ehemaliger 2. 
Kommandeur und heutiger 1. Vorsitzender)

Foto von links

Büchtmann‘s Hof
Fam. Börstling

Walsroder Str. 23 • 29693 Eickeloh
Tel. 0 51 64/ 27 02 

 www.buechtmanns-hof.de

Direkt auf Büchtmann‘s Hof 
… auch geschält.

Gegen Vorlage dieses Gutscheins 
SCHÄLEN wir Ihnen beim Spargel-

kauf 1 kg Spargel KOSTENLOS!

„Gut S
chuss“

!
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Wie kommt man wieder
in Bewegung, nachdem
man vielleicht jahrelang
die Couch dem Training
vorgezogen hat? In klei-
nen Portionen einsteigen,
sodass der Körper stimu-
liert, aber nicht überfor-
dert wird. Wenn man jah-
relang keinen Sport ge-
macht hat, dann fängt
man am besten mit zwölf
Minuten am Tag an.
Nach ein paar Tagen stei-
gert man das Pensum
langsam. Erst auf 20 Mi-
nuten, dann auf 35 Minu-
ten, und auch die Intensi-
tät der Belastung sollte
zunehmen.
Wer am Anfang noch kei-
ne zwölf Minuten am
Stück durchhält, kann die
Einheit auch in Intervalle
unterteilen: Immer ab-
wechselnd zwei Minuten
Bewegung, dann zwei
Minuten Pause machen.
Nach und nach werden
die Pausen kürzer, bis sie
irgendwann ganz wegfal-
len. Zu viel und zu inten-
siv zu trainieren, ist zwar
theoretisch möglich, al-
lerdings ist das nach mei-
ner Ansicht bei den we-

nigsten Menschen ein
Problem. Chronisch Kran-
ke sollten dennoch vorher
mit einem Arzt sprechen,
bevor sie sich die Lauf-
schuhe anziehen oder
aufs Rad steigen.
Welchen Sport man aus-
übt, ob Laufen, Radfah-
ren oder Schwimmen,
spielt übrigens keine ent-
scheidende Rolle. Als
Grundsatz gilt: Machen
Sie den Sport, den Sie
mögen – sonst machen
Sie ihn nicht. Auch Trai-
ning für den Muskelauf-
bau ist wichtig für die
Gesundheit und wird oft
unterschätzt. Ab dem 30.
Lebensjahr verlieren wir
rund ein Prozent unserer
Muskelmasse pro Jahr.
Wer nichts dagegen un-
ternimmt, hat mit 70 rund
40 Prozent seiner Mus-
kelmasse verloren.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

In Bewegung
kommen

RODEWALD. Zwei Tage stand
Rodewald im Zeichen des
Pferdesports, als der RFV Ro-
dewald-Mandelsloh sein
jährliches Turnier ausrichte-
te. Am ersten Tag stand der
Dressursport auf dem Pro-
gramm, am zweiten kamen
dann die Springreiter auf ih-
re Kosten. Außerdem wur-
den verschieden Cup-Serien
mit Qualifikationsprüfungen
ausgetragen. So fanden Teil-
prüfungen zum Nienburger
Volksbank-Cup in den Diszi-
plinen Dressur und Springen
auf A-Niveau statt und eine
von fünf Teilprüfungen zum
Geländereiter-Cup der Pfer-
desportregion Nienburg/
Schaumburg.

Das Wetter schlug zwar ei-
nige Kapriolen, so wurden
die Springreiter am Sonntag
immer wieder durch Regen-
schauer überrascht, aber das
tat dem sportlichen Gesche-
hen keinen Abbruch. Einige
Reiter aus der Region plat-
zierten sich in den verschie-
densten Prüfungen.

Den Anfang machten die
jüngeren Reiter im Dressur-
wettbewerb. Dort setzte sich
Marlene Bartling vom gast-
gebenden Verein auf ihrem
Pony Di Laila durch. Den
zweiten Platz sicherte sich
Theres Thomfohrde auf My
Joke vom RFV Nienburg. In
der A*-Dressurreiterprü-
fung gewann Marah Penger
auf Glückspilz vom RFV Bö-
tenberg-Wietzen. Weitere
vordere Plätze sicherten
sich Levke Hecht (Platz
drei) auf Golden Gladys,
gefolgt von Valerie Kirch-
hoff mit Jasmina und Mar-
lene Bartling mit Di Laila,
alle vom Gastgeber.

Den Sieg in der A*-Dres-
sur, zugleich Qualifikation
zum Volksbank-Cup 2025,
sicherte sich ebenfalls Marah
Penger auf Glückspilz. Den
zweiten Platz belegte Vanes-
sa Weber auf Reedhill’s
Gold’n Silver vom RFV Al-
ler-Leine. In der L-Amateur-

Dressur wurde Jana Fricke
vom Gastgeber auf Flying
Dressage Vierte vor ihrer
Vereinskameradin Mona
Wimmer mit Miss Matilda.

In der A*-Stilspringen (90
Zentimeter) holte sich Stella
Simon vom RSV Krähe-
Stöckse auf Camilla Rouge
den dritten Platz. Laura-Julin
Kunkel auf Kunkels Kalistra
(RSV Auf Klein Varlingen)
wurde Fünfte. Außerdem ge-
wann das Duo das A*-Ama-
teur-Punktespringen. Im Ge-
ländereiter-Wettbewerb lan-
deten Jana Meyer mit Cala-
mity Jane vom RFV Landes-
bergen auf Platz zwei, vor
Enna Rast mit Riemaars Dian

Fossey vom RFV Steyerberg.
Im Stilspringen platzierten
sich zwei Reiterinnen vom
RFV Nienburg vorne: An die
Spitze setzte sich Tjalda
Eggers auf Skadera, gefolgt
von Jette Auhage auf Petti.

Für die kleinsten Reiter
gab es die traditionelle Führ-
zügelklasse. Dort wurden die
jungen Reiterinnen und Rei-
ter auf ihren schick heraus-
geputzten Ponys durch eine
kleine Reitaufgabe geführt,
um erste Turnierluft schnup-
pern zu können. Am Ende
der Aufgabe durften sie sich
über kleine Präsente freuen.

Abgerundet wurde die
Veranstaltung mit einem

Schubkarrenrennen, bei dem
der Spaßfaktor im Vorder-
grund stand. 13 Teams zu je
zwei Personen gingen an
den Start. Ein Teampartner
war der Läufer, der zweite
Teampartner saß in der
Schubkarre. Das Gewinner-
team freute sich anschlie-
ßend über eine neue Schub-
karre. Der Vorstandsvorsit-
zende des RFV Rodewald-
Mandelsloh Heinrich Dan-
nenberg zeigte sich äußerst
zufrieden mit dem Wochen-
ende und würdigte den Ein-
satz der Helferinnen und
Helfern, die zum guten Ge-
lingen des Turniers beigetra-
gen hatten.

Zwei Siege bei Dressurwettbewerben
Freude beim RFV Rodewald-Mandelsloh über erfolgreichen Turnierverlauf und gute Platzierungen

Marlene Bartling vom RFV Rodewald-Mandelsloh holte sich mit ihrem Pony Di Laila bei den Dres-
surwettbewerben einen ersten und einen fünften Platz. Foto: RFV Rodewald-Mandelsloh

SCHNEVERDINGEN. Mor-
gens gerädert aufzuwa-
chen – das kennt wohl je-
der Mensch. Doch wenn
das eher die Regel als die
Ausnahme ist, sollte etwas
unternommen werden.
Schlaf ist lebensnotwendig
und eine wesentliche Vor-
aussetzung für Gesundheit
und Leistungsfähigkeit.
Schlafstörungen gehören
jedoch zu den häufigsten
gesundheitlichen Be-
schwerden in der Bevölke-
rung. Die Zahl der betrof-
fenen Erwerbstätigen ist
so hoch, dass fast die Hälf-
te regelmäßig müde am
Arbeitsplatz sitzt. Doch
was hindert die Betroffe-
nen am guten, erholsamen
Schlaf? Auf diese und viele
weitere Fragen gibt Anke
Feierabend in ihrem Semi-
nar am 21. Juni im Schne-
verdinger Kulturhaus Ant-
worten.

Was passiert eigentlich
im Schlaf? Warum korre-
liert die Menge an Tages-
licht, die täglich auf den
Körper trifft, unmittelbar
mit der Schlafqualität?
Was hat es mit dem blauen
Licht auf sich? Weshalb ist
ein erholsamer Nacht-
schlaf so wichtig für das
Gehirn, und warum birgt
schlechter Schlaf das Risi-

ko, an einer Demenz zu er-
kranken? Gibt es wirklich
die „Lerchen“ und die
„Eulen“, und ist der Schlaf
vor Mitternacht tatsächlich
erholsamer? Was hilft bei
unruhigen Beinen, und
wie wird die Bildung des
Schlafhormons Melatonin
gefördert?

Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer erfahren,
weshalb Schlaf keine ver-
geudete Zeit ist und vor al-
lem, was sie alles tun kön-
nen, um endlich wieder
guten Schlaf zu finden.
Zur Unterstützung gibt es
umfangreiche Schulungs-
unterlagen.

Das Seminar findet am
21. Juni von 9.30 bis 16.30
Uhr im Kulturhaus „Alte
Schlachterei“ in Schnever-
dingen statt. Anmeldung
und Information unter:
( (05193) 8071734.

Hinweis: Für alle, die am
Seminar „Prävention statt
Resignation – So sorgen
Sie gut für Ihr Gehirn“,
gibt es aufgrund der gro-
ßen Nachfrage zwei Wie-
derholungstermine am 14.
Juni sowie am 20. Septem-
ber. Anmeldung erforder-
lich, die Plätze sind be-
grenzt. Weitere Informatio-
nen gibt es auch unter
www.ankefeierabend.de.

Seminar: „Was uns
den Schlaf raubt“

MEIßENDORF. Am Sonn-
abend, 14. Juni, bietet der
Nabu Gut Sunder eine ge-
führte Wanderung am Hüt-
tensee, Meißendorfer Tei-
che, an. Beginn ist um 10
Uhr am Infogebäude, Ende
um 13 Uhr. Während der
rund sechs Kilometer lan-
gen Tour sind Vogelstim-
men zu hören, Gänsefami-

lien kommen vorbei und mit
etwas Glück kann man so-
gar Greifvögel wie den Rot-
milan oder den Seeadler be-
obachten. Daher sollte ein
Fernglas mitgebracht wer-
den.

Nähere Infos und Anmel-
dungen unter ( (05056)
970111 oder per E-Mail an
info@nabu-gutsunder.de.

Geführte Wanderung am Hüttensee

WALSRODE. In gelungener
und bewährter Kooperation
mit der Oberschule Walsrode
wurde das Sportfest der
Marktsschule auf dem Sport-
platz am Schulzentrum aus-
getragen. Eröffnet wurde das
Schulsportfest mit einem
Hip-Hop-Tanz, den die AG
unter der Leitung von Ste-
phan Dobinski vorstellte. Da-
bei wurden alle Kinder und
Erwachsenen zum Mitma-
chen animiert.

Die verschiedenen Wett-
kampfstationen der Grund-
schüler im Laufen, Springen
und Werfen wurden betreut
durch die Schülerinnen und

Schüler einer 10. Klasse der
OBS mit ihrem Lehrer André
Funck. In den kleinen Ver-
schnaufpausen zwischen den
Diziplinen stand eine bunte
Spielestation bereit. Dort
wurde nach Herzenslust mit
Bällen, Federball, Springsei-
len, einem Schwungtuch und
Hula-Hup-Reifen gespielt.
Zur Stärkung hatte der El-
ternförderverein „Elfi“ ein
Buffet mit viel Obst vorberei-
tet. Am 6. Juni wurden bei
einer feierlichen Siegereh-
rung in der Pausenhalle der
Grundschule am Markt die
Urkunden und Preise für die
besten Leistungen verliehen.

Sportliche Kooperation

Die besten Leistungen wurden am Ende ausgezeichnet.
Foto: Grundschule am Markt

Die erste Fußball-Herrenmannschaft
der SG Allertal freut sich über neue Trai-
ningsanzüge und Präsentationsshirts,
gesponsert von der VGH-Agentur Luh-
mann & Piskorz GmbH. Mit dieser Un-
terstützung unterstreicht die regionale
Versicherungsagentur ihr starkes Enga-
gement für den lokalen Sport und das
gesellschaftliche Miteinander in der Re-
gion. Die neue Ausstattung wurde kürz-
lich offiziell übergeben und soll der
Mannschaft nicht nur ein einheitliches
Erscheinungsbild auf und neben dem
Platz geben, sondern auch für einen zu-
sätzlichen Motivationsschub in der Vor-
bereitung auf die neue Saison sor-
gen. Foto: SG Allertal

Sportbekleidung
für SG Allertal
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SCHÜTZENFEST BUCHHOLZ/ALLER
Viele Programmhighlights am 13. und 14. Juni 2025
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An der Autobahn 34 · Buchholz · www.autoservice-herbst.de 

Wir wünschen  
allen Schützen 
ein sicheres Auge und  

eine ruhige Hand!

WIR WÜNSCHEN 
ALLEN SCHÜTZEN

   eine sichere 
Hand!

Sanitär und Heizung GbR 

Dr. Marc Frey
Fachtierarzt für Pferde
ambulante 
Kleintierbehandlung
Tel. 0171 - 44 33 111
www.equi-net.de

Gut Schuss!

Gut Schuss!

GGrrüünnhhaaggeennss
HHooffllaaddeenn
 Marklendorf, Im Orth 4,Tel. (0 50 71) 29 31
- Spargel, Erdbeeren und neue Kartoffeln

www.Gruenhagen-hofladen.de

GARTENDEKO • ZÄUNE • TORE • BALKONE
TERASSENÜBERDACHUNGEN • WINTERGÄRTEN u. v. m.

M E T A L L I D E E N 
FÜR RAUM UND GARTEN

KronsWerk GmbH & Co. KG
Schwarmstedter Str. 10 • 29690 Buchholz (Aller)

Tel. 0 15 78 / 4 86 80 94 • E-Mail: info@kronswerk.de

Maik Rudolf Tel. 0 50 71 / 800 632
Ginsterweg 7 Fax 0 50 71 / 800 631
29690 Buchholz Mobil 01 51/155 716 20

• Maurer-Betonbau • Trockenbau
• Bausanierung • Putz u. Estrich
• Fliesenarbeiten

Dem Schützenverein und 
seinen Gästen wünschen

wir viel Spaß!

Schwarmstedter Straße 12 • 29690 Buchholz (Aller) • Tel. 05071-779
Familienfeiern • Saal bis 100 Personen • Catering

Verleih von Ausschankwagen

WIR WÜNSCHEN
ALLEN SCHÜTZEN UND BESUCHERN 

EIN SCHÖNES FEST!

Buchholz/Aller. Die Buch-
holzer Schützen haben am 
Sonnabend, dem 31. Mai, 
ihre Majestäten und Pokal-
sieger ausgeschossen. Bei 
Kaiserwetter gab es strah-
lende Sieger und Gesichter 
im Rahmen eines sehr ge-
mütlichen und geselligen 
Beisammenseins. Neue 
Kinderkönigin ist Aliki Fi-
scher, gefolgt von Henry 
Jacker und Nele Dierking. 
Bei der Jugend hat Jona-
than Müller das "Quadru-
ple" geschafft, er sichert 
sich zum vierten Mal in 
Folge die Jugendkönigs-
würde. Seine Kontrahenten 
Luka Liam Stein und Ja-
kob Müller verwies er auf 
die Plätze zwei und drei. 
Zur Schützenkönigin 2025 
proklamieren wir beim 
Schützenfestessen Vera 
Brinkmann, 2. ist Bastian 
Braasch vor Heiko Braasch. 
Steffen Stürzebecher darf 
sich Bürgerkönig nennen.
In diesem Jahr feierte die 
Gemeinde Buchholz/Aller 
ihr 50-jähriges Bestehen. 
Hier ist als Highlight zum 
Abschluss dieser großarti-
gen Party vom 26. April 
2025 eine Jubiläumsschei-
be von den Schützenver-
einen Buchholz/Aller und 
Marklendorf mit einem 

Bild von Luisa Schuster 
geschaffen worden. Hier 
waren alle erwachsenen 
Marklendorfer und Buch-

holzer Bürger eingeladen, 
am Duell auf diese Scheibe 
teilzunehmen.
Glückliche Gewinnerin 
hier ist: Doris Kern aus 
Buchholz.

Die Proklamation der Ma-
jestäten erfolgt beim Schüt-
zenfestessen am Samstag, 
14. Juni 2025, 11:30 Uhr. 

Die Scheiben werden im 
Anschluss an das Königs-
essen am Samstag, 14. Juni 
2025, ca. 13:45 Uhr mit dem 
traditionellen Umzug und 
Scheibenannageln in Be-
gleitung des Spielmanns-
zugs Walle ausgebracht. 

Beim Darts-Wanderpokal, 
wird jeweils mit rechts, 
links, sitzend und mit ver-
bundenen Augen gewor-
fen – Glück gehört dazu! 
Teilnehmen durfte jeder 
ab 12 Jahren. Durchsetzen 
konnte sich Sven Rabe vor 
Phillip Rinne und Jonathan 
Müller. 
Beim Königsessen werden 
die Jubiläumsscheibe an 
die Gewinner ausgege-
ben. Der Kreisvorsitzen-
de Thomas Kramer vom 
Kreisschützenverband Fal-

lingbostel wird Ehrungen 
unserer langjährigen Mit-
glieder vornehmen.

Der Schützenverein Buch-
holz/Aller lädt hiermit alle 
Buchholzer und Interes-
sierten sehr herzlich zum 
traditionellen Königsessen 
bereits um 11.30 Uhr auf 
das Festzelt ein. Als High-
light konnte erneut „Nu 
Man Tau“ engagiert wer-
den. Die Essensmarken 
sind bis Dienstag, 10. Juni 
2025, bei Bernd Rüpke und 
in Plesse‘s Gasthaus erhält-
lich. Der Schützenverein 
Buchholz/Aller freut sich 
auf viele Buchholzer und 
Angereiste, um gemeinsam 
das diesjährige Schützen-
fest am 13. und 14 Juni 
2025 zu feiern. 
Vorschau Schützenfest: 
Am Freitagabend, 13. Juni 
2025, startet das Schützen-
festwochenende mit einer 
Zeltfete. Angeheizt wird 
die Party bis spät in die 
Nacht von DJ Schmidti & 
Friends. Der Samstagmit-
tag beginnt auf dem Fest-
zelt um 11:30 Uhr mit dem 
Einmarsch der noch am-
tierenden Majestäten, Pro-
klamationen und Königses-
sen mit der Band „Nu Man 
Tau“. Im Anschluss werden 
die Königsscheiben in Be-
gleitung des Spielmanns-
zugs Walle ausgebracht. 
Anschließend gibt es Kaf-
fee und selbstgebackenen 
Kuchen im Festzelt. Auf 
dem Festplatz locken Kin-
derschminken und eine 
Hüpfburg die kleineren 
Kids. Der Bungeejumper 
wartet auf die größeren Be-
sucher. Eine Schießbude 
steht auch bereit.
Am Abend übernimmt 
dann die Partyband Setup 
das Zepter und wird allen, 
wie in den letzten Jahren, 
bis tief in die Nacht einhei-
zen. 

Königswürde geht an Vera Brinkmann

Zwergen-Pokal: 
1.  Aliki Fischer
2.  Henry Jacker
3.  Lene Dierking

Reßmann-Pokal: 
1.  Mathilda Lange
2.  Luke Liam Stein
3.  Lexa Kluth

Vollstedt-Pokal: 
1.  Kai Stürzebecher
2.  Bastian Braasch
3.  Jannek Otterstätter

Kalliebe-Pokal: 
1.  Jens Müller
2.  Dörthe Braasch 
3.  Anton Bomblies und  
 Christoph Meins

Twiefel-Pokal: 
Jul Sülfl ow
Neuer Kaiser ist Bastian 
Braasch.

Die Pokalgewinner in diesem Jahr sind: 
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Stefan Gottschild
0 51 61/60 05 39
stefan.gottschild@wz-net.de
Bereiche: Walsrode, Düshorn

Sandra Kuske
0 51 61/60 05 54
sandra.kuske@wz-net.de
Bereich: Soltau

Hermann Dierks
0 51 61/60 05 31
hermann.dierks@wz-net.de
Bereiche: Bad Fallingbostel,  
Dorfmark, Verden, Bomlitz

Christine Stobinski 
0 51 61/60 05 75  
christine.stobinski@wz-net.de  
Bereiche: Ahlden, Rethem, 
Schwarmstedt

Seien Sie am 11. September dabei und präsentieren Sie  
Ihr Unternehmen in einer Sonderbeilage, die die Vielfalt  
und Entwicklung des Heidekreises ins Rampenlicht rückt.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

 In Verbindung mit einer kostenpflichten Anzeige schenken wir Ihnen einen für Sie   
 kostenlosen Unternehmens-Text mit entsprechendem Gratis-Foto – individuell erstellt  
 von erfahrenen Mitarbeitenden unseres Verlages, auf Wunsch direkt bei Ihnen vor Ort.

 Maximale Reichweite: Mehr als 23.500 Haushalte und 407.000 Online-Aufrufe  
 im Monat.

Anzeigenannahmeschluss: 03. Juli 2025

Wir beraten Sie gern und freuen uns, Ihr Unternehmen zu präsentieren:

J. Gronemann GmbH & Co. KG
Verlag der Walsroder Zeitung
Lange Straße 14
29664 Walsrode
www.wz-net.de

VERLAGSBEILAGE

Kürzlich machten sich die Mitglieder
der Alters- und Ehrenabteilung der
Ortsfeuerwehr Walsrode auf den Weg
nach Verden/Aller. Dort trafen sie sich
bei der Firma Mars Petcare mit Frank
Becker, einem Mitglied der Ortsfeuer-
wehr Verden und verantwortlicher

Mitarbeiter bei Mars für die den
Brandschutz inklusive der Werkfeuer-
wehr.
Nach einer interessanten Einführung
in seine Aufgaben, die Historie des
1911 gegründeten Unternehmens so-
wie allgemeinen Informationen über

den Standort Verden folgte eine
Werkbesichtigung. Danach wurde
noch die Feuerwache besichtigt.
Nach rund drei Stunden wurden bei
einem gemeinsamen Abendessen
noch interessante Gespräche geführt.

Foto: Feuerwehr

Ausflugsfahrt der Senioren der Walsroder Feuerwehr

SOLTAU. Mit Dr. Heinrich
Kröger verstarb am 25. Mai
in Soltau eine der markan-
testen Persönlichkeiten der
plattdeutschen Szene, in der
er zumeist nur gleicherma-
ßen freundschaftlich wie an-
erkennend als „Hein“ ange-
sprochen wurde. Der am 15.
Oktober 1932 in Ahrens-
wohlde im Kreis Stade als äl-
testes Kind eines Anbauern
geborene Kröger bekannte
sich sein ganzes Leben lang
zur plattdeutschen Sprache.
Für ihn galt, was Friedrich
Freudenthal einst schrieb:
„Platttdütsche Sprak, min
Muddersprak, Du leewste mi
von alle Spraken, (…) Min
Wegenleed, min Starwesang,
Wenn ins dat Hart mi bra-
ken!“ Daran hielt er auch
fest, als er nach dem Abitur
am Athenaeum in Stade und
dem Studium der evangeli-
schen Theologie 1957 als Vi-
kar an die Soltauer Luther-
kirche kam, wo er dann von
1959 an 35 Jahre lang als
Pastor wirkte.

Bereits 1956 war er der
Freudenthal-Gesellschaft
beigetreten, der er von 1979
an 33 Jahre lang vorstand. In
seine Amtszeit fällt die Verla-
gerung des Vereinssitzes
nach Soltau, wo die Gesell-
schaft 1988 in jenem Zimmer,
in dem Friedrich Freudenthal

von 1884 bis 1887 als haupt-
amtlicher Bürgermeister ge-
wirkt hatte, ihre Geschäfts-
stelle einrichten konnte. Mit
großem Elan setzte Kröger
sich für die Förderung der
plattdeutschen Literatur und
Sprache ein. Seine Impulse
prägten die Freudenthal-Ge-

sellschaft nachhaltig. Viele
der Bücher von Friedrich
Freudenthal wurden von ihm
für Neuausgaben kritisch mit
früheren Drucken abgegli-
chen und mit zum Teil um-
fangreichen Anmerkungen
versehen. Mit der Gründung
der jährlich erscheinenden

„Soltauer Schriften“, die seit
2002 mit dem „Binneboom“
des Heimatbundes Soltau
vereinigt sind, schuf er ein
Forum, das weit über den
Heidekreis hinaus Beach-
tung fand.

In den von ihm mit Profes-
sor Dr. Dieter Stellmacher

veranstalteten 14 „Soltauer
Symposien“ beziehungswei-
se „Soltauer Tagen zur Regi-
onalliteratur“ wurde von Li-
teraten und Wissenschaftli-
chen die Rolle des Nieder-
deutschen aus ganz unter-
schiedlichen Perspektiven
betrachtet. In der Jury des
Freudenthal-Preises für neue
niederdeutsche Literatur
wirkte Kröger von 1976 bis
2009 mit. In dieser Zeit konn-
te der Preis sein Profil schär-
fen und sich zu einer der an-
gesehensten Auszeichnun-
gen entwickeln.

Von großer Bedeutung
war sein außergewöhnliches
Engagement für „Plattdü-
ütsch in de Kark“. 1963 war
er Mitgründer der Arbeits-
gemeinschaft plattdeutscher
Pastoren in Niedersachsen,
von 1974 bis 1997 Beauf-
tragter der Landeskirche
Hannovers für plattdeutsche
Verkündigung. 1996 wurde
er an der Universität Göttin-
gen mit dem Band 1 seines
insgesamt vierbändigen
Hauptwerks „Plattdüütsch
in de Kark in drei Jahrhun-
derten“ zum Dr. theol. pro-
moviert.

Daneben verfasste er Ra-
dioandachten, schrieb platt-
deutsche Katechismus- und
Bibelauslegungen, wirkte
am plattdeutschen Gesang-

buch mit, gab die Zeitschrift
„De Kennung“ mit heraus,
steuerte Artikel zum „Bio-
graphisch-Bibliographischen
Kirchenlexikon“ bei, arbei-
tete über Johannes Bugen-
hagen, Heinrich Hansen und
Louis Harms und setzte sich
in den vergangenen Jahren
intensiv für das Projekt eines
plattdeutschen Herkunfts-
wörterbuchs ein.

In zahlreichen niederdeut-
schen Vereinigungen und
Institutionen engagierte er
sich auf verschiedenen Ebe-
nen. Er war an der Grün-
dung des Instituts für nieder-
deutsche Sprache in Bremen
genauso beteiligt, wie er als
erster Plattdeutsch-Beauf-
tragter des heutigen Heide-
kreises die lokalen Akteure
zusammenführte und bei ih-
rer Arbeit unterstützte.

Aufgeschlossenheit für
Neues und seine vielen
Kontakte zu anderen Ge-
sellschaften und Institutio-
nen machten ihn zu einem
herausragenden Akteur in
der plattdeutschen Szene.
Sein vielseitiges Wirken
würdigte die Freudenthal-
Gesellschaft durch die Er-
nennung zum Ehrenmit-
glied. Der Freudenthal-Ge-
sellschaft wird Hein Kröger
Vorbild für ihre weitere Tä-
tigkeit bleiben.

„Platttdütsche Sprak, min Muddersprak“
Herausragender Akteur in der plattdeutschen Szene gestorben: Freudenthal-Gesellschaft trauert um Dr. Heinrich Kröger

Prägte jahrzehntelang die plattdeutsche Szene: Anlässlich von Dr. Heinrich Krögers (Mitte) 90.
Geburtstag lud die Freudenthal-Gesellschaft 2022 zu einem Empfang in die Soltauer Bibliothek
Waldmühle ein. Links vom Jubilar saß seine Ehefrau Johanna, rechts die jetzige Vorsitzende Karin
Thorey, in der Reihe darüber Prof. Dr. Dieter Stellmacher. Foto: Freudenthal-Gesellschaft

Anzeige

DORFMARK. Arbeitsjubiläen
wurden bei der Firma Lou-
verlux Louver GmbH in
Dorfmark gefeiert. So ist
Carsten Dirks seit mehr als
35 Jahren im Betrieb ange-
stellt. Er ist als Maschinen-
einrichter in der Abteilung
Aluminium-Raster-Unterde-
cken tätig, muss dabei mit
großer Genauigkeit die
Stanzanlagen mit den ver-
schiedenen Unterdeckenty-
pen einrichten und den ex-
akten Produktionsablauf
überwachen.

Heike Hekter feierte ihr
25-jähriges Arbeitsjubilä-
um. Sie ist als Produktions-
fachkraft in der Abteilung
der Aluminium- und Kunst-
stoffraster-Herstellung tätig.
Dabei muss sie mit hand-
werklichem Geschick die
verschiedenen Rastertypen

stecken und einpressen so-
wie konfektionieren.

Ebenfalls seit 25 Jahren
ist Hans-Jürgen Gerken bei
der Louverlux Louver
GmbH. Er ist als Tischler in
der Abteilung Kunststoffras-
ter und Acrylglasverarbei-
tung tätig, stellt mit großer
Genauigkeit die verschie-
denen Kunststoffraster und
Acrylglas-Bauteile her und
koordiniert den exakten
Produktionsablauf.

Die Geschäftsleitung
sprach den Jubilaren gro-
ßen Dank und Anerken-
nung aus. Sie würden durch
Zuverlässigkeit, Fleiß und
Qualitätsbewusstsein in ih-
rer Arbeitsweise überzeu-
gen und seien aufgrund ih-
rer zuvorkommenden Art
bei den Mitarbeitern sowie
Vorgesetzten beliebt.

Langjähriger
Mitarbeiter geehrt

Betriebsjubiläen bei der Louverlux Louver GmbH KRELINGEN. Das Königs-
schießen der Schützen in
Krelingen findet am
Sonntag, 15. Juni, im
Schützenhaus statt.
Schützen und Gäste tref-
fen sich um 10 Uhr am
Schützenhaus zum Abho-
len der noch amtierenden
Majestäten. Von 11 bis 18
Uhr findet der Wettkampf
für Erwachsene statt, für
Jugendliche und Kinder
bis 17 Uhr.

Für das Kinderkönigs-
schießen ist keine Ver-
einszugehörigkeit erfor-
derlich. Für Erwachsene
und Kinder wird zudem
ein Preisschießen veran-
staltet. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Für das
Königsessen (21. Juni)
sind noch bis 16. Juni
Anmeldungen bei Chris-
tine Pöpping, ( (05167)
326, möglich.

Krelinger
schießen ihre

Könige aus
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Schätzejagd am Samstag, 14. Juni 2025, von 9:00 bis 16:00 Uhr

FLOHMARKT IN AHLDEN
© Krzysztof Bubel | prosotphoto | reichdernatur | erphotographer | Brad Pict - stock.adobe.com

Auf, auf zum Original-Scheunenfl ohmarkt!
Der weit über die Kreis-
grenzen hinaus bekannte 
Flohmarkt im historischen 
Scheunenviertel von Ahl-
den, fi ndet in diesem Jahr 
am 14. Juni von 09:00 bis 

16:00 Uhr statt.
Zwischen den historischen 
Scheunen kann wieder nach 
Herzenslust gestöbert, gehan-
delt und getauscht werden.
Nachhaltigkeit, Upcycling, 
und ressourcenschonende 
Lebensweise gehören mitt-
lerweile für viele wie selbst-

verständlich zum Leben dazu. 
Deswegen bietet auch dieser 
Flohmarkt wieder massenhaft 
Chancen etwas Neues zu er-
werben oder etwas Altes ei-
nem neuen Zweck zuzuführen.
Die ausschließlich privaten 
Flohmarkthändler bieten ihre 
Schätze aus Kleiderschrän-
ken, Küchenregalen, vom 
Dachboden und aus dem Hob-
bykeller an. Klamotten, Spiele, 
Bücher, Wohn-Accessoires und 
manches andere mehr für den 
täglichen Gebrauch oder be-

sonderen Anlass kann man hier 
für sich entdecken. Auch Anti-
kes oder Designer Stücke sind 
hier schon verkauft worden.
Freuen Sie sich auf einen Be-
such des Flohmarktes in ent-
spannter Atmosphäre. Tref-
fen Sie Bekannte, klönen Sie 
mit den Marktbetreibern und 
Anbietern und machen sich 
einen schönen Tag in unserem 
historischen Scheunenviertel.
Wir freuen uns, mit vielen Be-
suchern einen außergewöhn-
lichen Flohmarkt erleben zu 

können, wo wir, wie immer, 
mit Speisen und Getränken 
auch an das leibliche Wohl 
denken.
Der Erlös des Flohmarktes geht 
auch in diesem Jahr an die ört-
lichen Vereine, um dort die Ju-
gendarbeit zu unterstützen.
Wir bedanken uns schon jetzt 
bei allen Beteiligten, die dafür 
Sorge tragen, dass auch dieser 
Flohmarkt wieder zu einem 
Erfolg wird.

Das Ahldener Flohmarktteam 

BÄCKEREI
BERNDT

Büntestr. 12 · 29693 Ahlden

Wir wünschen 
viel Spaß auf 

dem Flohmarkt
im Scheunen-

viertel
Telefon (0 51 64) 82 63

Montag - Samstag 10-18 Uhr
Hofladen

Großer Garten 6

Gemüse, Obst, Eier, Wurst, Käse,
Brot, Kartoffeln, Getränke und

vieles mehr!

in Eilte

Allen Ausstellern und Organisatoren
wünschen wir viel Erfolg

Oberdieck Bau GmbH & Co. KG
Sophie-Dorothea-Ring 1 · 29693 Ahlden · Telefon 0 51 64- 9 11 53

www.oberdieck-bau.de

Oberdieck Bau & Co. KG
Sophie-Dorothea-Ring 1 • 29693 Ahlden • T: 05164-9 11 53

www.oberdieck-bau.de

Bau- und Möbeltischlerei
Tischlermeister Rolf Kreth
Marktstraße 17
29693 Ahlden
Telefon: 0 51 64 – 9 12 22
www.tischlerei-kreth.de

Rolf Kreth
Bestattungen

Ihr würdevoller Begleiter in 
allen Bestattungsformen

24-Stunden-Telefon
0 51 64 / 9 12 22

Marktstraße 17 · 29693 Ahlden

www.bestattungen-kreth.de
Maler- und 

Lackierbetrieb

Eickeloher Str. 2 · 29693 Hodenhagen
E-Mail: info@maler-manthey.de

www.maler-manthey.de 
Mobil 01 71 / 6 26 30 27

Wir wünschen allen Flohmarktbesuchern 

viel Spaß beim Stöbern 
und Klönen!
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Wir gratulieren zum tollen Umbau und wünschen 
viel Erfolg in den neugestalteten Räumlichkeiten!

Fuhrhop macht’s möglich
Haustechnik von Grund auf:

• Abwasserrohre
• Lichtschächte
• Hofablaufrinnen
• Regenwasseranlagen
• Dachrinnen
• Gartenpumpen

• Installationssysteme
• Brennwerttechnik
• Holz-, Öl- und Gaskessel
• Solaranlagen
• Heizkörper
• Badezimmerausstattung

Fa. Heinrich Fuhrhop 
Inh. Matthias Schünemann 

Heizung- und Sanitärhandlung
Hermann-Löns-Str. 9 • 29664 Walsrode  • Tel. 0 51 61/91 11 91

Wir gratulieren herzlichst Wir gratulieren herzlichst 
zur Neueröffnung! zur Neueröffnung! 

lichen Glückwunsch
zur Eröffnung� 

Nordkampen · Kirchboitzen · Hohenaverbergen · Walsrode · www.dielandbaeckerei.de

Viel Erfolg
im wunderschönen

Kirchboitzen wünscht 

Kirchboitzen. Es ist soweit 
– am Samstag, 14.Juni 2025, 
öffnet das traditionsreiche 
Gasthaus in Kirchboitzen 
33, direkt gegenüber der 
Kirche in der Ortsmitte, wie-
der seine Türen. „HofZeit“  
ist der ansprechende neue 
Name des Restaurants und 
Hotels, den das Ehepaar 
Carina und Dierk Brandt 
aus Schneeheide gewählt 
haben. Gemeinsam mit dem 
dritten Gesellschafter und 
Koch Reik Biermann wurde 
im Dezember vergangenen 
Jahres der Pachtvertrag mit 
der Genossenschaft Kirch-
boitzer Zukunft e.G. unter-
schrieben und somit Nägel 
mit Köpfen gemacht. 

Seit Brandts eine Apfel-
plantage in Kirchboitzen be-
treiben und auch ihre Kin-
der dort Kindergarten und 
Grundschule besuchen, ist 
die Verbindung zur Dorf-
gemeinschaft immer weiter 
gewachsen. Dierk Brandt 
erinnert sich an die Fahrt 
mit den Brüdern Christian 
und Torsten Söder nach 
Berlin zur Siegerehrung 
des Wettbewerbs „Unser 
Dorf hat Zukunft“. Ob nun 
aus Spaß oder durchaus mit 
ernstem Hintergrund kam 
dann – irgendwo zwischen 

Kirchboitzen und Berlin – 
die Frage auf, ob er nicht 
Lust hätte, die Gastwirt-
schaft zu übernehmen, die 
Suche nach neuen Pächtern 
laufe. Brandts erste Reakti-
on: vehemente Ablehnung. 

„Mit der Küche haben sie 
uns dann bekommen“, er-
klärt er. Denn das biete 
mehr Möglichkeiten, die 
Produkte vom Hof zu ver-
arbeiten und anzubieten. 
Für die Schneeheider war 

die Schnittmenge aus Gast-
hof und Landwirtschaft das 
überzeugende Argument. 
Produkte aus der Land-
wirtschaft sollen direkt im 
Gasthaus angeboten wer-
den, sei es nun die eigene 
Apfelschorle oder die Hoch-
zeitssuppe von Schneehei-
der Hühnern. Gleichzeitig 
haben sie die Möglichkeit, 
beispielsweise Suppen zu 
kochen, um diese dann an-
derweitig zu vermarkten. 
„Aber ohne Koch hätten wir 
das nicht gemacht“, erklärt 
Dierk Brandt. Er ist Vollzeit-
landwirt auf seinem Betrieb, 
auch seine Frau ist im Fa-
milienunternehmen einge-
spannt. Langeweile kommt 
da nicht wirklich auf, darauf 
achten auch die beiden klei-
neren Kinder. „Wir bleiben 
im Hintergrund“, erzählt 
Carina Brandt, wie sie sich 
die Zukunft vorstellt. Und 
deshalb wird Reik Biermann 
das operative Geschäft im 
Restaurant und Hotel über-
nehmen. Der Koch bringt 
viel Erfahrung mit, hat unter 
anderem auch im Heide-
Kröpke und in der Luisen-
höhe gearbeitet. Bis vor kur-
zem war er Küchenchef bei 
einem Catering-Unterneh-
men bei Rotenburg.

Aus Hotel und Gasthaus „Zum Domkreuger“ 
wird „HofZeit“

In stilvollem Ambiente vereinen sich 
regionale Küche, familiäre Atmosphäre und 

die enge Verbindung zur Landwirtschaft.

Kirchboitzen 123, 29664 Walsrode
Telefon (0 5166) 4 44, Telefax (0 5166) 52 67
info@raumausstattung-loehr.de
www.raumausstattung-loehr.de

Raumausstatter
in 3. Generation

Raumausstattung Löhr

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit 
und wünschen der Familie Brandt eine  

erfolgreiche Zukunft mit dem Restaurant HofZeit!

Das Restaurant & Hotel „HofZeit“ – ein charmantes Landhaus im Herzen der Region, das Gastfreundschaft und Genuss in ge-
mütlicher Atmosphäre vereint.

Regionalität genießenRegionalität genießen
Eröffnung am 14. Juni 2025
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W E I N H A N D L U N G  H I N Z E

Michael 
Hinze

  Kammererstraße 22 · 29664 Walsrode 
& Tel. (05161) 5764 · Fax (05161) 740565 
H Mobil (0172) 4327251 
) info@weinhandlung-hinze.de

www.weinhandlung-hinze.de

Familie Hinze wünscht der HofZeit viel Erfolg

Wir freuen uns, die Malerarbeiten für das 
Restaurant HofZeit durchgeführt zu haben, 

und wünschen dem gesamten Team viel Erfolg 
und einen gelungenen Start!

ALS HAUSLIEFERANT GRATULIEREN WIR  
RECHT HERZLICH ZUR ERÖFFNUNG UND 
WÜNSCHEN DER FAMILIE BRANDT UND 

IHREN MITARBEITERN VIEL ERFOLG! 

FIRMA HEINRICH STORCH  
GMBH & CO. KG
Kötnerweg 4
29690 Schwarmstedt  
Oder per Mail:
bier-storch@t-online.de

Planung
Einr ichtung
Beleuchtung

www.kerst ing-objekt.de

Wir  gratul ieren herz l ich 
und wünschen viel  Erfolg 
in den neuen Räumen!

O
BJ

EK
T-
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N
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C

H
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N
G

EN

„Seit Januar dieses Jah-
res wurde im Gastraum 
renoviert. Der Tresenbe-
reich wurde umgestaltet, 
Akkustikdecken eingezo-
gen, ansprechende Wand-
verkleidungen montiert, 
die Fußböden teilweise er-
neuert, neue Beleuchtung 
installiert  und neue Möbel 

beschafft. Dank der vorab er-
folgten Sanierung des Saals 
durch die Genossenschaft 
mit ihren gut 90 Eigentümern 
hielt sich der Aufwand der 
Renovierung allerdings in 
diesen Grenzen“, freut sich 
Dierk Brandt. Viele Reser-
vierungen und Buchungen, 
sowohl für die Gastronomie 

und die Bundeskegelbahn 
als auch für das Hotel mit 
seinen neun Zimmern, lie-
gen schon vor, sodass die 
drei Gesellschafter als dritte 
Pächter in den letzten zehn 
Jahren hoffnungsvoll in die 
Zukunft starten können.
Der Saal bietet 180 Perso-
nen Platz. Von dort kann 
man direkt auf die herrli-
che Terrasse mit Blick auf 
Weiden und dem idyllisch 

gelegenen Gemeindehaus 
hinaustreten. Auch vor dem 
Restaurant lädt eine Terras-
se zum draußen sitzen ein.  

Auf der Homepage unter 
www.hof-zeit.de können ab 
Ende Juni die Speisekarte 
eigesehen, Reservierungen 
vorgenommen und weiter-
gehende Informa-
tionen eingesehen 
werden.  

HofZeit: Zeit für gutes Essen, ausgelassen 
zu feiern und die Region zu erleben

Die Ö� nungszeiten des Restaurants, das bis zu 100 Gäste 
empfangen kann, sind zunächst wie folgt geplant: 
Mittwoch bis Samstag: 17.30 - 22:00 Uhr 
Sonntag: 11:30 - 22:00 Uhr

Feierlichkeiten sind nach Absprache auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten des Restaurants natürlich möglich. 

Die enge Verbindung zwischen Gasthof und Landwirtschaft bil-
det eine überzeugende Grundlage für ein stimmiges Gesamt-
konzept. Durch die direkte Verwendung hofeigener Produkte in 
der Küche wird Regionalität erlebbar und die Herkunft der Spei-
sen transparent gemacht. So entsteht eine authentische Kombi-
nation aus Genuss und landwirtschaftlicher Qualität.

Obst aus regionalem Anbau 
Die landwirtschaftlichen Flächen des Hofs Brandt, dessen Er-
zeugnisse in der Hofzeit verarbeitet und angeboten werden, 
werden vielfältig genutzt. Unter anderem für den Anbau von 
acht unterschiedlichen Apfelsorten mit charakteristischem Ge-
schmack. Nach der Ernte erfolgt in Kooperation mit einer re-
gionalen Mosterei die Verarbeitung zu frisch gepressten Säften 
ohne Zuckerzusatz. Diese zeichnen sich durch ein intensives 
Aroma und einen hohen Gehalt an natürlichen Vitaminen aus.

Aus Zwetschgen und Kirschen ent-
stehen nach einem traditionellen 
Familienrezept hochwertige Mar-
meladen, die schonend verarbeitet 
werden.

Glückliche Hühner für guten Geschmack
Gäste der Hofzeit können echte Landeier aus artgerechter 
Hühnerhaltung genießen. Durch eine Kombination von Frei-
landhaltung und hochmoderner Hühnermobilen, genießen 
die Hennen des Hofs Brandt viel Zeit im Freien und fi nden 
den nötigen Schutz in einer geräumigen Unterkunft. Der Vor-
teil liegt in der Mobilität, wodurch permanentes Frischfutter 
gewährleisten werden kann und der Boden geschützt wird. 
Und das alles schmeckt man in den mit Hingabe und Können 
zubereiteten Speisen.

Hochwertige regionale Produkte

Regionalität genießenRegionalität genießen
Eröffnung am 14. Juni 2025

© stock.adobe.com: iploydoy I meranda I Exclusive I © Hof Brandt

© Firma V - stock.adobe.com© Hof Brandt
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WALSRODE. Wenn eine
Spardose nach ihrer Wirk-
samkeit beurteilt wird, mag
der Preis dafür ja gerecht-
fertigt sein, aber ansonsten
erscheint der Basispreis von
28.280 Euro doch relativ
ambitioniert. Toyota bietet
Qualität, das wissen auch
die ärgsten Kritiker. Doch
gerade in der Kategorie der
Fahrzeuge, auf die insbe-
sondere Menschen ein Au-
ge geworfen haben, die
nicht im
Geld
schwimmen,
wirkt die
Anschaf-
fungssumme
etwas er-
nüchternd.
Bei näherem
Hinsehen
stellen dann
auch die In-
teressenten
fest, dass
der Klein-
wagen mit
allerhand
Details be-
stückt ist,
die von an-
deren Her-
stellern mit
Extrapreisen
bedacht
sind. So re-
lativiert sich
das Zahlen-
Argument.

Um mit
dem Yaris
Hybrid unterwegs zu sein,
bedarf es keiner großarti-
gen Instruktionen. Per
Funkkontakt aufschließen,
die Sitzposition finden, den
Startknopf finden, dann
übernimmt das Automatik-
getriebe das Drehzahlma-
nagement für die Vorwärts-
bewegung. Dies hat die
Systemleistung von 130
Pferdestärken oder 96 Kilo-
wattstunden möglichst per-
fekt zu dosieren. Das ge-
lingt auch in den meisten
Fällen. Nur manchmal ist
das Umschalten zwischen
Elektro- und Fossilantrieb

zu merken. Auch lässt der
Dreizylinder die Insassen
nicht darüber in Unkennt-
nis, dass er die Basis für den
Vortrieb leistet. Das Getrie-
be fordert ihn nicht selten
zu einem mitleiderregenden
Geheul auf, wenn er seine
gesamte Kraft in die Waag-
schale werfen muss. Aber er
verhält sich akzeptabel ru-
hig, wenn der sparsame
Umgang mit den Ressour-
cen die Hauptrolle in der

Fortbewe-
gung spielt.
Bei einem
Verbrauch
von lediglich
4,3 Litern
Superbenzin
auf hundert
Kilometer im
Drittelmix
verhält sich
der Yaris Hy-
brid ausge-
sprochen
sparsam auf
den Straßen.
Es ist aber
auch ein
Verbrauch
unterhalb
der 4-Liter-
Grenze mög-
lich, wenn
sämtliche
Karten der
Enthaltsam-
keit ausge-
spielt wer-
den. Das ist
nicht einmal

unüblich, weil der Yaris in
seiner überschaubaren Di-
mension überwiegend auf
Kurz- oder bestenfalls Mit-
telstrecken eingesetzt wird.
Er ist ein Parklückenräuber
und lässt sich immer noch
dort in den Städten verstau-
en, wo andere Gefährte kei-
ne Parkchance haben.

Während das kleine, 3,95
Meter lange Fahrzeug für
das mitfahrende Personal in
der ersten Reihe jede Men-
ge Platz bietet, wird es im
Fond recht eng. Hier sollten
sich bestenfalls Kinder für
kurze Strecken aufhalten.

Das Umklappen der Sitze
ist indes sehr einfach und
räumt dem Gepäck einen
Stauraum ein, der von 286
bis 935 Liter reicht. Das
dürfte für die Klasse ange-
messen und ausreichend
sein. Schließlich ist der Ya-
ris Hybrid weder ein Trans-
port-, noch ein Sportfahr-
zeug. Das dokumentieren
auch die Fahrwerte. Wäh-
rend der kleine Japaner ei-
ne Beschleunigung von be-
achtlichen 9,2 Sekunden bis
Tempo 100 auspackt, ist bei
175 km/h das Ende der
Fahnenstange erreicht. Die
Autobahn ist nun einmal
nicht das vornehmliche Ha-
bitat des Yaris.

Dafür dürften sich die In-
sassen über solch komfor-
table Dinge wie Lenkrad-
heizung, Klimaautomatik
und auch das JBL-Sound-
system freuen. Da auch das

digitale Cockpit mit dem
12,3-Zoll-Bildschirm alle
gewünschten Infos wider-
spiegelt, werden die klas-
senüblichen Noten hier bes-
ser ausfallen, als bei vielen
Mitbewerbern im Buhlen

um die zumeist jüngere
Kundschaft.

Die Bedienungselemente
lassen sich leicht finden,
sind angenehm angeordnet,
sodass es während der
Fahrt nicht zu Suchspielen

kommt und reagieren opti-
mal. Auch lässt sich das Hy-
bridsystem so beeinflussen,
dass der 1,5-Liter-Dreizylin-
der im Ruhemodus bleibt
und der Elektroantrieb in
Stadt- und Wohngebiet die
Aufgaben erfüllt, wenn ein
entsprechender Vorgang
geschaltet ist.

Durch seine leichte Hand-
habung, seine Wendigkeit
und insbesondere seine
Sparsamkeit empfiehlt sich
der Toyota Yaris nachhaltig.
Zum Basispreis können sich
aber leider recht namhafte
Aufpreise gesellen, wenn
sich der Anspruch erhöht.
So summierte sich der End-
preis des Testfahrzeugs auf
stattliche 39.000 Euro durch
das GR Sport-Paket und
Sonderausstattung. Das ist
nicht jedem Interessenten
zu erklären.

Kurt Sohnemann

Spardose mit ansehnlichem Preisschild
Toyotas Yaris Hybrid ist ein Suppenkasper der Zapfsäulen

Der Toyota Yaris Hybrid GR Sport mit 130 PS – ausgesprochen verbrauchsgünstig, aber auch teuer in der Anschaffung.
Foto: Sohnemann

Toyota Yaris GR Sport Hybrid 130 PS
Hubraum: 1.490 ccm – Zylinder: 3 Reihe und E-Motor

Systemleistung kW/PS: 96/130 – Getriebe: Automatikgetriebe
Leistung Verbrenner (kW/PS): 68/92 – Elektro: 62/84 – Frontantrieb

Höchstgeschwindigkeit: 175 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 9,2 sec.
Leergewicht: 1.220 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.615 kg

Maße: L. 3.950, B. 1.745, H. 1.500 mm – Gepäckraum: 286-935 l
Verbrauch (Test): 4,3 l /100 km – Max. Drehmoment: 185 Nm

Gebr. Anhängelast: 450 kg – Tankvolumen: 36 l – Kraftstoff: Superbenzin
CO2-Ausstoß: 96 g/km – Euro 6d – Effizienzklasse: C

Grundpreis: 28.280 Euro

Automobil-Check: Toyota Yaris

WALSRODE. Der Polestar 3
erfreut sich weltweit weiter-
hin großer Beliebtheit und
wurde zuletzt von BBC Top
Gear zum besten Elektro-
SUV und von Chasing Cars
zum Luxusauto des Jahres
gekürt. Diese beiden Aus-
zeichnungen folgen auf das
kürzlich erfolgte 5-Sterne-
Sicherheitsrating von Euro
NCAP, bei dem das Perfor-
mance-SUV neue Maßstäbe

für Kindersicherheit gesetzt
hatte.

Mit seinem preisgekrön-
ten Design, fortschrittlicher
Elektrofahrzeugtechnolo-
gie, luxuriöser Ausstattung,
nachhaltigen Materialien
und seiner tief verwurzelten
Performance-DNA hat der
Polestar 3 seit seiner Markt-
einführung im Jahr 2024
stetig Lob von den Medien
erhalten.

Zwei neue Auszeichnungen
für den Polestar 3

Polestar gewinnt neben Kundenbeliebtheit auch zunehmend
Preise durch Qualität, wie kürzlich der Polestar 3. Foto: Polestar

WALSRODE. Kia hat die
Ausstattungsdetails und
Preise des PV5 Cargo be-
kannt gegeben. Der Elek-
trotransporter, mit dem die
Marke ins Nutzfahrzeug-
segment einsteigt, kann ab
sofort bestellt werden. Es
ist das erste Serienmodell
auf Basis des neuartigen
„Platform Beyond Vehic-
le“-Ansatzes der Marke,

der neben den vollelektri-
schen Fahrzeugen ein
komplettes Ökosystem von
Lade- und Software-Lösun-
gen bis zum Flottenma-
nagement umfasst.

Dem PV5 Cargo sollen
zahlreiche weitere PBV-
Modelle und Modellvarian-
ten folgen, darunter auch
Pkw-Versionen. Die PBV-
Nutzfahrzeuge vertreibt

Kia Deutschland über ein
spezialisiertes Händlernetz,
das zurzeit aufgebaut wird
und bis Jahresende bereits
100 Standorte umfassen
soll.

Den PV5 Cargo wird es
in drei verschiedenen Ka-
rosserievarianten geben.
Die jetzt bestellbare Lang-
version mit normal hohem
Dach (L2H1) wird ab Mitte

November ausgeliefert. Ei-
ne Kurzversion (L1H1) und
eine Langversion mit
Hochdach (L2H2) folgen zu
einem späteren Zeitpunkt.
Der knapp 4,70 Meter lan-
ge PV5 Cargo L2H1 ver-
fügt über einen 4,4 Kubik-
meter großen Laderaum
und bietet bereits serien-
mäßig eine umfassende
Komfortausstattung sowie
modernste Assistenz- und
Infotainmenttechnologien.

Zur Markteinführung ste-
hen zwei Batterievarianten
zur Wahl (51,5 beziehungs-
weise 71,2 kWh). Die Prei-
se starten bei 39.190 Euro
(netto 32.932,77 Euro) für
das Modell mit 51,5-kWh-
Akku und 43.805 Euro
(netto 36.810,92 Euro) für
die Version mit der Lang-
streckenbatterie. Kia ge-
währt für den PV5 Cargo
sieben Jahre Herstellerga-
rantie (oder 150.000 Kilo-
meter) sowie acht Jahre
Batteriegarantie (oder
160.000 Kilometer). Die de-
taillierte Preisliste und wei-
tere Informationen zum
PBV-Angebot von Kia fin-
den Interessenten unter
www.kia.com/de/model-
le/pbv-nutzfahrzeuge/ue-
bersicht.

PV5 Cargo in drei verschiedenen Varianten
Kia bereichert Nutzfahrzeugmarkt mit Elektrotransporter

Lässt nicht mehr lange auf sich warten: Der Kia PV5 Cargo mit vollelektrischem Antrieb.
Foto: Kia
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Baumarkt

Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

Gewerbefläche  
Walsrode 

WC, Küche, Büro 134 m²,  
800 € kalt.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode 
Zentrum

1 Zimmer, Duschbad, 
20 m2, 250,- € KM. 

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Gewerbl. Immob. - Angebote

Ladenraum  
Walsrode - Moorstr.

ca. 78,6 m², 870 € kalt
zu sofort frei.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Eigentumswhg. - Gesuche

Su. Eigentumswohnung,
50 bis 70 m², zum Kauf;
oder Grundstück für Tiny
House in Walsrode.
d 0170-9363569

Mietgesuche

Herzensplatz gesucht! Dame
mittl. Alters, selbstst., m. kl. Hund,
sucht freist. Haus m. mind. 4 Zi.,
Bad m. Dusche u. Wanne, Gäste-
WC, EBK, Kamin/Ofen, Terrasse,
Carport/Garage, Keller. Wichtig: gr.
eingezäunter Garten z. kreativen
Gestalten. Gärtner u. handwerkl.
Hilfe vorh., d 0172 / 9495346

Auto und Verkehr

Scheibenkleister

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

Seit 40 Jahren…
…und jeden Tag besser

Scheibenkleister

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Ankäufe

Auto-Ankauf aller Art, auch
defekt, ohne TÜV. d 0152-
37135027 o. d 04207-6099490
E-Mail: ankauf-pkw1@web.de

Liebhaber sucht Moped/Mo-
fa/Motorrad, Mindestalter 30
Jahre, auch im schlechten Zu-
stand und ohne Fahrzeugpapie-
re. d 0151/29412052

Suche altes Bauernleinen in

Rollen, alte Taschenuhren mit De-

ckel u. alte Trachten mit Zubehör

d 0571 / 8294197

Suche einen Heizungsbauer.
Wer hilft mir beim Einbau einer
Ölheizung? (Viessmann BC3,
2015) d 0170-6275853

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten, auch alt  
oder defekt   0 15 25 - 9 34 36 63

Modellbahner suchen Eisen-

bahn & Zubehör. Anlage oder
Sammlung. Auch Modellfahr-
zeuge usw. d 0175-777 44 99

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/ Gestelle.
d 0152-34265159

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichin-

strumente. d 0152 / 34265159

Verkäufe

Esszimmertisch + 8 Stühle (2
mit Armlehne, nicht alle abgebil-
det) 1,60 x 1 m , zwei Platten zum
Anstecken aus Koromandelholz, 2
x 0,50 x 1 m, VB 550€, d 0162
/ 2765731, nur Abholung.

Sessel, mit Aufstehhilfe u. Mas-
sagefunktion, braun, 1 Jahr alt
NP 650,- €, zu verkaufen Preis
VB d 05166 / 308.

Couchtisch mit Ablage, Eiche
hell, 1x1 m, sehr gut erhalten,
Preis VB, d 05161 / 910344

Landwirtschaft

Gesucht: Sommerweide um
Walsrode, langfristig, Juni - Okt.,
gerne nach dem 1. Schnitt, ca.
2-3 ha, d 0152 / 59629476

Gartenbrunnen
Trocken- und
Spülbohrung

H. Romanik
Walsrode-Kirchboitzen · Tel. 0 51 66/ 51 26

www.romanik-und-partner.de

Veranstaltungen

Hofflohmarkt am 15.6.25, von
11 - 17 Uhr, in Woltem 30, aus
Haushaltsauflösung, Kleinmöbel,
Teppiche, Geschirr, Kleidung, Bil-
der, Deko. Stöbern lohnt sich.

Trödelmarkt in Walsrode, Horst-

straße, am 15.6.25, von 10-16 Uhr

Flohmarkt
Pfingstmontag, 9. Juni  

Walsrode, Kaufland
Info: Agt. Apel, Tel. 0 51 95 / 97 23 54

Der Freizeittreff bietet für hu-

morvolle Interessierte (50 / 60
J.), gesellige Abende u. ge-
meinsame Aktivitäten. Hast du
Lust, uns kennenzulernen? Un-
ser nächstes Treffen ist am Sa.,
14. 6. 25 um 18 Uhr, im Café
am Deich in Hodenhagen.
Info u. Anmeldung unter:
d 05162 / 9866083

Hereinspaziert und herzlich
willkommen zum offenen Gar-
ten, bei Susann u. Uwe Mallack
in Hünzingen 8a, am 8.6.25 von
11 - 17 Uhr. Natur pur, erleben mit
allen Sinnen, Kreatives aus der
Werkstatt, Vielzahl an Blumen.
Lassen sie sich überraschen.

Bekanntschaften

Ich, w., 39, Raucherin, suche
liebev. Mann m. Humor & Leich-
tigkeit im Herzen, für eine Part-
nerschaft mit Nähe, Lachen
& gemeins. Momenten b. Ko-
chen, i. d. Natur, b. Schwimmen
u. allem, was das Leben schön
macht. Ich freue mich auf unser
Kennenlernen. Zuschr., bitte mit
Bild, a. d. Verlag unter 1667140

Ich suche einen Mann, der Lust

hat, unterschiedliche Tanzarten

auszuprobieren. Ich, w., Mitte 50,
bewege mich gern, liebe Musik
u. möchte Neues lernen. Gerne
Antwort mit Bild. Zuschriften an
den Verlag unter 1667106

Herzensdame im besten Alter

sucht niveau- u. humorvollen

Gentleman. Bin lebensfroh, krea-
tiv, naturverb., Raucherin, m. treu-
em Hund. Du bist spontan, char-
mant, finanziell unabhängig, o. kl.
Kinder u. genießt Unternehmun-
gen? Dann freue ich mich auf ein
Kennenlernen. Bitte nur mit Bild.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1667050

Tiermarkt

Tolle Austr.-Shepard-Welpen
zu verk. d 0171 / 1492276

WAS ERWARTET DICH?
• Du bist in der Lage, nach Vorlage technischer Zeich-

nungen selbstständig Arbeiten auszuführen
• Du bist mit der Montage von Bauteilen und Konstruk-

tionen aus verschiedenen Metallen vertraut
• Du übernimmst die Wartung, Reparatur und Instand-

haltung von technischen Systemen, Konstruktionen 
und Bauteilen

• Du bist für die manuelle und maschinelle Be- und Ver-
arbeitung von Metallen zuständig

• Du führst die monatliche Inventur für den Metallbe-
reich durch

WAS BIETEN WIR DIR?
• interessante und eigenverantwortliche Aufgaben in 

einem erfolgreichen und wachsenden Unternehmen
• eine gründliche und individuelle Einarbeitung im Team
• langfristige Beschäftigung mit abwechslungsreichen 

Aufgaben
• vermögenswirksame Leistungen, betriebliche Alters-

vorsorge, Urlaubsanspruch von 30 Tagen
• attraktive und leistungsgerechte Vergütung
• fl exible Arbeitszeiten und ein unbefristetes Arbeits-

verhältnis
• kollegiales Familiäres Betriebsklima mit Team-Events 

und gemeinsamen Aktivitäten

WAS SOLLTEST DU MITBRINGEN?
• Du hast eine abgeschlossene Ausbildung als Schlosser/ 

Metallbauer oder Feinwerkmechaniker (m/w/d)
• Du hast ein ausgeprägtes räumliches Vorstellungsver-

mögen und ein gutes technisches und mathematisches 
Verständnis

• Du bist körperlich belastbar und schwindelfrei
• Du beherrschst die deutsche Sprache perfekt in Wort 

und Schrift
• Du verfügst über theoretisches und praktisches Wissen 

im gesamten Bereich des Metallbaus
• Du denkst strukturiert und lösungsorientiert, hast 

eigene Ideen
• Du bist zuverlässig, teamfähig, hilfsbereit und stress-

resistent
• Du verfügst über den Führerschein der Klasse B

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns, dich bald kennenzulernen. 
Bitte sende deinen Lebenslauf und die Arbeitszeugnisse 
der Louverlux Louver GmbH, z.Hd. Herrn Stephan Blanke 
Sollten noch o� ene Fragen zum Bewerbungsprozess sein, 
dann schicke uns eine E-Mail an: 
s.blanke@louverlux-louver.com. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen!

LOUVERLUX LOUVER GMBH
Becklinger Straße 30 | 29683 Bad Fallingbostel | Telefon:+49(0) 51 63 / 9 80 10 | www.louverlux-louver.com 

WIR
SUCHEN 
DICH!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Standort in Bad Fallingbostel/Dorfmark eine/-n

SCHLOSSER/METALLBAUER ODER 
FEINWERKMECHANIKER (M/W/D)

Verschiedenes

Hallo, ich bin eine 14-jährige
Schülerin aus Walsrode und
würde mir gerne etwas Ta-
schengeld dazu verdienen.
Wenn Sie Hilfe im Haushalt, im

Garten oder beim Einkaufen

benötigen, melden Sie sich ger-
ne unter d 0178/1675254. Ich
freue mich auf Ihren Anruf.

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 66,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 44,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

Stellenangebote

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen  
Mitarbeiter (m/w/d)

Personalbuchhaltung
Was Sie mitbringen sollten

Berufserfahrung in der Personalsachbearbeitung
Erfahrung in DATEV (Modul Lohn und Gehalt)
Arbeitsbereitschaft für eine Vollzeitstelle im Betrieb

Wir bieten Ihnen
Intensive Einarbeitung ins Team
Vielschichtige Aufgaben
Unbefristeter Arbeitsvertrag mit leistungsgerechtem Gehalt 
in einem zukunftssicheren Familienunternehmen
Krisenfester Arbeitsplatz in Direkteinstellung

Bewerbungen per Mail an  
personal@ebeling-logistik.de

Georg Ebeling Spedition GmbH // Wedemark OT Gailhof

Informationen unter
www.ebeling-logistik.de

Die Stadt Bad Fallingbostel sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt
eine*n Mitarbeiter*in (m/w/d)  
für die Stadtbücherei
mit einer Vergütung nach Entgeltgruppe 4 
TVöD (VKA) in Teilzeit (8 Std./wöchentlich) 
befristet für eine Elternzeitvertretung

Erfahren Sie mehr unter 
www.badfallingbostel.de/stellenausschreibungen  
oder unter dem nebenstehenden QR-Code. 

Was wäre Ihr 
letztes Geschenk
an die Welt?

(030) 29 77 24 36
www.mein-erbe-tut-gutes.de

Spendenkonto: 
IBAN DE82 5019 0000 7100 0175 41

Demenz 
Forschung  
Helfen Sie 
jetzt! 
 
www.breuerstiftung.de 

Z E I T U N G S 
L E S E R W I S 
S E N M E H R .
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Dann sichere dir das WZ E-Paper kostenlos 
über deinen Arbeitgeber! 

Nutze deine Pausen sinnvoll für frische Impulse, regionale 
News und informativen Lesestoff – ein echter Benefit für 
Motivation, Teamspirit und dich ganz persönlich.

Du sehnst dich zwischen Obstkorb 
und E-Bike nach einem 
wirklichen  Vorteil 
für deinen Arbeitsalltag?

bis zu 50 % Rabatt gegenüber
einem regulären E-Paper Abo 

Flexibilität durch 
eigenständige Aboverwaltung

exklusiver Werbevorteil   
für Arbeitgeber durch  
inkludierte Imageanzeigen

bedarfsgerecht  
monatlich kündbarBelebt deinen Arbeitsalltag.

Arbeitnehmer- und 
arbeitgeberfreundlich:

wz-net.de/jobabo
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Stadt Walsrode

Die Stadt Walsrode sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung Bürgerbüro (m/w/d)

für einen Einsatz in den Rathäusern Walsrode und Bomlitz. 

Die Stelle umfasst 39 Wochenstunden und ist unbefristet. 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
 öffentlichen Dienst (TVöD). Die Eingruppierung erfolgt in Entgelt-
gruppe 6 TVöD.

Nähere Informationen zu diesem Stellenangebot finden Sie im 
 Internet unter www.walsrode.de/jobs 

Stellenangebote

Auto-Ruf Dorfmark

Wir suchen:

Fahrer für Personenbeförderung 
und Schülerverkehr (m/w/d) 
Kein Nachtdienst und kein Sonntagsdienst.

Bewerbung unter: auto-ruf1234@t-online.de

Die Samtgemeinde Rethem (Aller) bietet frühestens 
zum 01.08.2025 zwei Stellen als

Staatlich anerkannte Erzieher/-in als Leitung 
im Waldkindergarten  

(34 Stunden/Woche, S9 TVöD-SuE) 

Staatlich anerkannte Erzieher/-in im Waldkindergarten 
(28 Stunden/Woche, S8a TVöD-SuE)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie im Internet 
unter www.rethem.de. Bewerbungen bitte bis zum 29.06.2025 
an: personal@rethem.de oder an Samtgemeinde Rethem  
(Aller), Personalwesen, Lange Straße 4, 27336 Rethem (Aller).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Du bist auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung, 
im gewohnten Fachgebiet oder als Quereinsteiger? 
Einem Berufseinstieg mit Perspektive? 

Dann bewirb Dich jetzt zur Erweiterung unseres Teams in Bad Fallingbostel 

Schadenregulierer 
für Sach- oder Haftpflichtschäden (m/w/d)

Homeoffice möglich

Mehr Infos unter  
ostangler.de/ueber-uns/karriere

GmbH

BUCHUNG UND BERATUNG
URLAUB VON ANFANG AN!

Reise-Expert*in gesucht -  
unser Team braucht Verstärkung 

REISEVERKEHRSKAUFFRAU / 
TOURISMUSKAUFFRAU (M/W/D)

IN VOLL- UND TEILZEIT

Bist du bereit, die Welt  
zu entdecken? 

Dann bewirb dich jetzt und  
werde Teil unserer Reise-Familie: 
Reisebüro Maahs GmbH 
Max-Planck-Str. 7  
29664 Walsrode  
0 51 61 - 7 30 79

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

oder per Mail an:  oder per Mail an:  
info@reisebuero-maahs.deinfo@reisebuero-maahs.de

Endlich Zeit  
zum Kuscheln

Ihre Spende hilft  
bedürftigen Müttern.
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Spendenkonto  
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

WZ
e PA P E R

APP
Ab sofort kostenlos für Vollabonnenten

Freizeittipps 
und Events 
zum Wochenende

Jede Nacht sind Menschen unterwegs, 
damit Sie Ihre Zeitung bekommen. 
Gefährlich, wenn Austrägerinnen und 
Austräger Ihrem Hund in die Quere kommen. 
Schwere Verletzungen können die Folge sein. 
Bitte lassen Sie ihren Hund nicht frei auf dem 
Grundstück herumlaufen. Noch besser: Brin-
gen Sie den Brie asten außen am Zaun an.
Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
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TAGESPFLEGE

Tagsüber in Gemeinschaft, abends zu Hause
Professionelle Betreuung mit Herz 
Aktivierende Beschäftigungsangebote
Entlastung für pflegende  An- und Zugehöri-
ge, Fahrservice (Hol- und Bringdienst).

TEESTUV 
BOMLITZ

GRUNDPFLEGE

Wir unterstützen Sie bei alltäglichen Auf-
gaben wie der Körperpflege, dem An- und 
Auskleiden, beim Baden, Aufstehen sowie 
bei der Zubereitung von Mahlzeiten - 
zuverlässig, respektvoll und individuell auf 
Ihre Bedürfnisse abgestimmt.             

BEHANDLUNGSPFLEGE

Wir führen vom Arzt verordnete Maßnahmen 
durch, z.B. das Wechseln von Verbänden, 
das Verabreichen und Stellen von Medika-
menten sowie das An- und Ausziehen von 
Kompressionsstrümpfen.

VERHINDERUNGSPFLEGE

Bei Abwesenheit oder Verhinderung von 
pflegenden Angehörigen übernehmen wir die 
Pflege nach den individuellen Bedürfnissen 
und Anforderungen.

Am Obstgarten 2 I 29690 Schwarmstedt 
Tel.: 0 50 71/9 79 16 44
tp-schwarmstedt@paritaeten.de

Mönkeberg 4 I 29690 Schwarmstedt 
Tel.: 0 50 71/979 04-10
sozialstation-allerleinetal@paritaeten.de

Vogteistraße 30 I 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 51 62/30 81
sozialstation-badfallingbostel@paritaeten.de

An der Wisselshorst 10a I 29699 Bomlitz
Tel.: 0 51 61/9 49 02 50
tp-bomlitz@paritaeten.de

ENTLASTUNG FÜR PFLEGENDE

Betreuung / Alltagsbegleitung / Hauswirt-
schaft / Gruppen
Geschulte Betreuungskräfte und erfahrene 
Hauswirtschaftsmitarbeiterinnen sorgen für 
Entlastung bei Pflegebedürftigen und deren 
Angehörigen.

PFLEGE-BERATUNG

Beratungsexpertinnen mit langjähriger 
Erfahrung beraten kompetent und individuell, 
auch nach § 37.3.

WEIL PFLEGE 
        VERTRAUENSSACHE IST !

INDIVIDUELLE PFLEGE - GANZ NACH IHREN BEDÜRFNISSEN -
in vertrauter Umgebung oder in unseren Tagespflegen.

www.paritaetische-stiftung-hk.de

2025-20
27

Mönkeberg 4  I  29690 Schwarmstedt

Telefon 0 50 71 - 979 04-0
Telefax 0 50 71 - 979 04-22

E-Mail info@paritaeten.de

Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an. 
Wir sind Montag bis Donnerstag 

von 8 bis 16 Uhr und Freitag 
von 8 bis 15 Uhr für Sie da!

ParitätischeStiftung_AnzeigeWochenspiegel.indd   1ParitätischeStiftung_AnzeigeWochenspiegel.indd   1 04.06.2025   10:15:3904.06.2025   10:15:39
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Baum- & Forstservice Aribert Heidt e. K.
Diplom-Forstwirt • Baumpflege und -fällung bei Ihnen! 

www.baumservice-heidt.com • Tel. 0 51 64/ 80 20 56

bines-fashion Braut- und Abendmode · Bahnhofstr. 53 · Hodenhagen

Braut- und Abend-
kleider, Abi- und

Abschlussballkleider
Jetzt TeTeT rmin buchen unter 

05164-909870 oder www.bines-fashion.de

LLaammpeennCCeenntteerr --
Posthausen 
direkt an der 
Hauptstraße 

... immer

SUPERGÜNSTIG!... immer

SUPERGÜNSTIG!

Haustechnik & Leuchtteenn

PPoosstthhaauusseenn 55,, 2288887700 OOtttteerrssbbeerrgg
( l 0044229977//22 6655  wwwwww..kkuueesseell..ddee

p

SUPERGÜNSTIG!

SUPERGÜNSTIG!

Mo-Fr 10-18 l Sa 10-16 Uhr

WESTEN. Am heutigen
Pfingstsonntag ist auf
dem Jaeger-Hoff, Zum
Sportplatz 5 in Westen
Hefekuchenbacktag bei
Selbstbedienung. Her-
mann und Ulrike Kraul,
der Hof und der Garten
mit Bienenweide,
Strauch- und Kletterro-
sen laden zum Vereilen
und Genießen mit allen
Sinnen ein.

Backtag zu
Pfingsten

RETHEM. Der 23. Mai ist ein
wichtiger Tag für alle Schü-
lerinnen und Schüler und
Lehrkräfte in der Londy-
Schule in Rethem. Der Ge-
burtstag des Namensgebers
Heinrich-Christoph Londy
wird gefeiert – 2025 wäre er
213 Jahre alt geworden.
Das Programm ist immer
sehr abwechslungsreich:
Spieletag, Rallye, Sponso-
renlauf im Londy-Park oder
Eis essen. In diesem Jahr
gab es ein umfangreiches
Frühstück für alle 420 Schü-
lerinnen und Schüler, ge-
sponsert vom Eltern- und
Freundeskreis und vorbe-
reitet von 30 Helferinnen
und Helfern.

Bereits seit mehr als 15
Jahren gibt es jeden Freitag
für die Grundschulklassen
das „Gesunde Schulfrüh-
stück“, was nicht mehr aus
dem Schulalltag wegzuden-
ken ist. Nun kamen alle
Klassen von 1 bis 10 in den
Genuss.

Die langjährige Teamerin
Janina Truffel ist nicht nur
als Schulelternratsvorsitzen-
de in der Londy-Schule ak-
tiv, sondern engagiert sich
bereits seit zehn Jahren für
das Schulfrühstück. Zusam-
men mit Michelle Becker,
die auch seit mehr als zehn
Jahren als Teamerin regel-

mäßig für das Schulfrüh-
stück gesorgt hat, beendete
sie ihre aktive Zeit. Zum
Abschluss organisierte Ja-
nina Truffel daher das
Schulfrühstück: 150 Eier,
50 Kilogramm Quark, 500
Brötchenhälften, jede Men-
ge Obst und Gemüse muss-
ten verarbeitet und ange-
richtet werden. Am Ende
waren alle begeistert von
der Aktion.

500 Brötchenhälften,
150 Eier, ein Abschied

Schulfrühstück für alle Klassen in Rethem

Aktive Zeit beendet: Teamerin
Janina Truffel. Foto: Schule

Grüne Damen und Herren unterwegs:
Die engagierten Gruppe des Heide-
kreis-Klinikums Walsrode verbrachte
gemeinsam Zeit in der Nabu-Bil-
dungsstätte Gut Sunder in Meißen-

dorf. Nach einer Führung durch die
die Anlage, ergänzt durch einen Vor-
trag über den Aufbau und Arbeit der
Einrichtung, bildete eine gemütliche
Kaffeerunde im mittelalterlichen Her-

renhaus den Abschluss des Besuchs.
Umgesetzt wurde der gemeinsame
Ausflug mithilfe einer Spende des
SoVD Walsrode.

Foto: Heidekreis-Klinikum

Gemeinsamer
Ausflug

RODEWALD. Beim Jägerpo-
kalschießen des Schützen-
vereins Rodewald u. B. tra-
ten die „Mini“-Schützen mit
dem neuen Lasergewehr an,
um die begehrten Pokale zu
gewinnen. Die Aufregung
war groß, denn für viele war
es das erste Wettkampf-
schießen. Trotz der Nervosi-
tät erzielten sie beeindru-
ckende Ergebnisse. Den ers-
ten Platz und den Wander-
pokal holte sich Finn Poppe,
vor Mia Sophie Rabe und
Mats Ameis.

Anschließend schossen die
Kinder und Jugendlichen
den Vesterlingpokal aus.
Dort kämpften sieben Schüt-
zen um den Pokal. Nach
dem Umschießen auf „ver-
deckter“ Scheibe und mit
Zehntelringwertung standen
die Platzierungen fest. Als
Sieger erhielt Paul-Luca
Schädlich den Pokal von
Alex Bargull (in Vertretung
für Helmut Vesterling) über-
reicht. Der zweite Platz ging
an Leonie Lepek, gefolgt
von Yannik Martens.

Von den 13 Damen erziel-
ten neun Schützinnen mit
dem Kleinkalibergewehr
die volle Ringzahl. Erst
beim mehrmaligen Um-
schießen auf „verdeckter“
Scheibe wurde die Siegerin

ermittelt. Sabine Wöhlk
freute sich über den Trieb-
ler-Pokal, den Bernd Trieb-
ler überreichte. Sie verwies
Gisela Bublitz und Lisa
Sonntag auf die Plätze zwei
und drei.

Um den Conzenpokal
kämpften 17 Herren, von
denen vier Schützen mehr-
mals umschießen mussten.
Platz eins ging an Holger
Meyer vor Bernd Wöhlk
und Steffen Rodewald.

Finn Poppe siegt bei den „Minis“
Jägerpokalschießen beim Schützenverein Rodewald u. B.

Gute Leistungen zeigten die Kinder und Jugendlichen beim Jägerpokalschießen des Schützen-
vereins Rodewald u. B. Foto: Schützenverein Rodewald u. B.

SCHWARMSTEDT. In seiner
Heimatstadt Soltau ist der
Musiker Tom Ludwig be-
kannt wie ein bunter
Hund. Was hat er in den
vergangenen 30 Jahren
musikalisch nicht schon al-
les dargeboten? Tanz- und
Partymusik mit seinem Duo
Thom Thom, American-
Folk und Country- und
Western-Musik mit seinem
Trio Holmes & Watson, die
größten Hits von Simon &
Garfunkel mit SiFunkel,
die Phil-Collins- und Gene-
sis-Cover-Band True Col-
lins und, und, und. Die Lis-
te seines musikalischen
Schaffens ist lang. Wann
immer er mit einer seiner
Bands eine Bühne betritt,
strömen die Besucher zu
seinen Konzerten. Darüber
hinaus bietet er seit vielen
Jahren verschiedene Solo-
Programme, gespickt mit
Show-Blocks von Phil Col-
lins, James Taylor, Johan-
nes Oerding, Elton John
und vielen mehr.

Und diese Palette hat
Tom Ludwig nun mit ei-
nem Künstler erweitert,
den man von ihm wohl
kaum erwartet hätte. Seit
seiner Jugend verehrt Lud-

wig den holländischen Lie-
dermacher, Clown und Po-
eten Herman van Veen.
Schon damals hätte er gern
ein Programm mit dessen
schönsten Songs und Ge-
schichten auf die Bühne
gebracht. Gescheitert ist
das Vorhaben allerdings an
der Tatsache, dass es bis-
her nicht möglich gewesen
ist, die Songs im Halbplay-
back-Format zu bekom-

men. Das ist seit Kurzem
anders. „Für mich wird ein
Traum wahr“, sagt der be-
liebte Sänger. „Ich habe
noch nie einem musikali-
schen Projekt so entgegen-
gefiebert wie diesem. Ich
kann es kaum erwarten.“

In einem zweistündigen
Konzert schlüpft Tom Lud-
wig nun also in die Rolle
des holländischen Künst-
lers. „Das Programm hat

Tiefgang und eine Seele“,
so Ludwig. Die zumeist be-
rührenden Texte seien be-
sonders bemerkenswert:
„Sie greifen das Herz an
und lassen einen nicht sel-
ten nachdenklich zurück.“
Aber wie beim Original-
künstler kommt auch der
Humor nicht zu kurz. Wer
jemals ein Konzert von
Herman van Veen besucht
hat, weiß, was gemeint ist.

Ein ganz wichtiger As-
pekt bei der Darbietung ist
der holländische Akzent
von Herman van Veen.
„Der darf keinesfalls feh-
len, sonst wird es unglaub-
würdig. Aber keine Sorge,
das bekomme ich hin“,
sagt Tom Ludwig mit ei-
nem zwinkernden Auge.

Das Konzert findet am
Sonnabend, 28. Juni, ab 20
Uhr im Uhle-Hof in
Schwarmstedt statt. Karten
für die Veranstaltung des
Uhle-Hof-Vereins gibt es
für jeweils zwölf Euro ab
sofort im Vorverkauf bei
Lotto Toto von Bostel,
Bahnhofsstraße, ( (05071)
2878, und im Kaufhaus
GNH, Kastanienweg,
( (05071) 8005120, in
Schwarmstedt.

„Ein Traum wird wahr …“
Tom Ludwig präsentiert die schönsten Lieder und Geschichten von Herman van Veen

Mit Herz und Humor: Tom Ludwig. Foto: Uhle-Hof-Verein

WALSRODE. Für Sonntag,
22. Juni, lädt die Kirchenge-
meinde Walsrode alle ein,
die sich an ihre Konfirmati-
on erinnern und sich Gottes
Segen zusprechen lassen
wollen. Der Festgottes-
dienst mit Abendmahl be-
ginnt um 10 Uhr in der
Stadtkirche. Es ist ein ge-
meinsamer Gottesdienst für
alle Jahrgänge: 1965 Dia-
mantene Konfirmation,
1960 Eiserne Konfirmation,

1955 Gnaden Konfirmation
und 1950 Kronjuwelen Kon-
firmation. Anschließend
gibt es einen Empfang der
Jubilare sowie ihren Ange-
hörigen im Gemeindehaus
mit einem einfachen Mit-
tagessen. Anmeldungen
sind noch möglich im Ge-
meindebüro, ( (05161)
71352 und E-Mail: kg.wals-
rode@evlka.de, zudem un-
ter www.kirchengemeinde-
walsrode.de.

Feier des Konfirmationsjubiläums
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